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Säure und Basen und Ihr inneres Gleichgewicht
Jeder von uns hat einen Mitarbeiter, der nur das Beste für seinen Chef will und dafür alle erdenklichen Mühen auf sich nimmt. Dieser treue Mitar-
beiter ist unser Körper. Wir - als der Chef - können ihm die Arbeit erheblich erleichtern und davon selbst am meisten profitieren. Dafür genügen 
oft recht einfache Verhaltensregeln. Das zeigt sich gerade im Bereich Ernährung, Säure-Basen-Haushalt und Bewegung. Hierzu hält Facharzt 
Dr. Florian Brückner einen Vortrag am 6.10. um 18.30 Uhr im P 15 Fitness Club in Neu-Ulm, Petrusplatz 15 (Anmeldungen unter 0731 76006 oder 
info@p15.de). In dieser Lebensfreude berichtet Dr. Brückner auszugsweise darüber, wie wir unserem Körper dabei helfen können, uns zu helfen.

Warum essen und trinken 
wir?
Aus ungefähr denselben 
Gründen, aus denen 
ein Auto Benzin, Öl und 
Kühlwasser braucht. 
Benzin treibt den Motor 
an. Das Öl sorgt dafür, 
dass er reibungslos läuft. 
Und genügend Wasser 
sollte auch nicht fehlen:

Makronährstoffe
Diese Kalorienlieferanten 
sind sozusagen das Benzin 
für unseren Körper. Sie stel-
len Energie bereit in Form 
von Kohlehydraten, Eiweiß 
und Fett:

Kohlenhydrate finden sich  
vor allem in Zucker, Mehl-
produkten, Getreide, Nu-
deln, Reis und Kartoffeln.

Eiweiß gewinnen wir bei-
spielsweise aus Fleisch, 
Milchprodukten, Eiern, Käse 
oder Linsen.

Fette enthalten sogenann-
te gesättigte und ungesättig-
te Fettsäuren und sind in der 
Regel gesünder als ihr Ruf. 

Das gilt vor allem 
für pflanzlichen Fette mit ei-
nen höheren Anteil an unge-
sättigten Fettsäuren wie Son-
nenblumen-, Distel-, Hanf-, 
Soja- oder Rapsöl. Sie sol-
len beispielsweise das Herz-
infarktrisiko senken. 

Mikronährstoffe
Das Öl beziehungsweise 
Schmiermittel unseres „Mo-
tors“ bilden die Vitamine, 
Mineralen und Spurenele-
mente: 

Vitamine kommen natür-
lich in Obst und Gemüse, 
aber auch etwa in Getreide 
und tierischen Produkten 

vor. Es gibt wasserlösliche 
und fettlösliche Vitamine.

Die wasserlöslichen wie 
das Vitamin C oder 

die B-Vitamine ver-
teilen sich rasch in 
den wasserhaltigen 
Körperbereichen, 
beispielsweise im 
Blut. Sie werden aber 

auch schnell wieder 
ausgeschieden. Das heißt: 

der Körper speichert sie nur 
kurz ab; allein Vitamin B 12 
kann sich in der Leber sam-
meln. Es macht also wenig 
Sinn, an einem Tag seinen 
gesamten Wochenbedarf an 
Vitamin C abdecken zu wol-
len.

Bei den fettlöslichen Vi-
taminen E, D, K und A hin-
gegen wäre das eher mög-
lich. Von ihnen kann sich 
der Körper Vorräte anlegen. 
Hier ist vielmehr darauf zu 
achten, dass sich keine ge-
sundheitsschädlichen Über-
schüsse bilden. Der Körper 
braucht bei fettlöslichen Vit-
aminen - wie ihr Name sagt 

- etwas Fett, um sie verwer-
ten zu können. Deswegen 
kommt oft ein wenig Öl über 
den Salat oder in den Multi-
vitaminsaft. 

Welches Essen uns gut 
tut, lesen Sie auf Seite 2.

ULM+NEU-ULM
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Wenn wir essen und trinken, 
nehmen wir Makronährstof-
fe, Mikronährstoffe und Flüs-
sigkeit zu uns. Davon wur-
den auf der Titelseite einige 
vorgestellt, aber noch nicht 
die Mikronährstoffe Minerale 
und Spurenelemente sowie 
die Flüssigkeit:

Minerale sind beispielswei-
se Calcium, Magnesium, 
Natrium, Kalium und Chlorid.

Zu den in allerkleinsten 
Mengen vorkommenden 
Spurenelementen gehören 
unter anderem Zink, Selen, 
Eisen, Mangan und Kupfer.

Flüssigkeit
Mit der Nahrung regulieren 
wir auch unseren Flüssig-
keitshaushalt. Hier hinkt der 
Vergleich mit unserem liebs-
ten Fortbewegungsmittel 
etwas. Denn wohl kein Auto 
besteht - wie der Mensch - 
zu ungefähr 70 Prozent aus 
Wasser.

Was sollen wir essen?
Manche Autos brauchen 
Diesel, andere Super. Auch 
ihr Spritverbrauch fällt un-
terschiedlich aus, je nach 
Fahrzeugtyp und Fahrweise, 
sprich: Anforderung.

Entsprechend empfiehlt 
sich wohl für jeden Menschen 
eine individuelle Ernährung. 
Der eine kann beispielswei-
se nach Herzenslust essen, 
ohne zuzunehmen. Er hat 
einen „hohen Verbrauch“. 
Der andere ist da wesentlich 
sparsamer. Bei ihm schlägt 
sich fast jede Kalorie auf den 
Hüften nieder.

Und wer sich körperlich 
betätigt - ob in der Arbeit 
oder im Sport - benötigt und 
verträgt mehr Kalorien, als 
wenn er seine Bewegungen 
weitgehend auf das Be-
dienen von Tastaturen be-
schränkt.

Ebenso dürfte es für jeden 
von uns eine ganz persönli-
che Antwort geben auf die 
viel diskutierte Frage: Sol-
len wir uns mit oder ohne 
Fleisch oder sonstige tieri-
sche Produkte ernähren?

Ernährungsformen
Betrachten wir das mensch-
liche Gebiss, so drängt sich 
der Eindruck auf, dass in uns 
sowohl ein fleischverzehren-
des Raubtier steckt als auch 
ein friedlicher Pflanzenfres-
ser: Vorne haben wir Schnei-
dezähne, die sich zum Rei-
ßen von Beute eignen und 
eine tragende Rolle spielen 
in jedem Vampirfilm. Weiter 
hinten im Mund liegen die 
breiten Backenzähne, bes-
tens geeignet zum Zermal-
men von Wurzeln, Körnern 
und anderem Pflanzlichen. 
Der Mensch ist demnach 
von seiner Entwicklungs-
geschichte her darauf an-
gelegt, so gut wie alles zu 
essen, was er bekommen 
kann.

Mischkost
Sie besteht aus tierischen 
und pflanzlichen Produkten 
und bietet eine große Viel-
falt. Außerdem enthält sie 
selbst in kleineren Mengen 
- beispielsweise in einem 
Stück Fleisch - viele Nähr-

• Senkung von Blutdruck 
und Cholesterin.

• Geringeres Diabetesrisiko.
• Weniger Verzehr gesättig-

ter Fettsäuren, die eher in 
tierischen Fetten vorkom-
men und Entzündungen 
fördern können.

• Ein höherer Anteil an ba-
sischer anstelle saurer Er-
nährung. Das verbessert 
den Säure-Basen-Haus-
halt.

Säure-Basen-Haushalt
Wenn der Körper unsere 
Nahrung verwertet, entste-
hen saure und basische Be-
standteile. Sie müssen in ei-
nem bestimmten Verhältnis 
zueinander stehen, damit 
unsere Zellen ihre vielfälti-
gen Aufgaben gut erfüllen 
können. Man spricht dann 
von einem ausgeglichenen 
Säure-Basen-Haushalt.

Doch oft ist unser Haus-
halt übersäuert. Das zeigt 
sich womöglich in musku-
lären Verspannungen, Sod-
brennen, übersteigertem 
Schmerzempfinden, chroni-
schen Entzündungen, Ver-
dauungsstörungen oder gar 
Osteoporose.

Gegen Übersäuerung kön-
nen schon einfache Mittel 
helfen: Kein Nikotin, viel 
stilles Wasser, Stressabbau 
etwa durch autogenes Trai-
ning, ausreichend basische 
Ernährung und mehr Bewe-
gung - als Ausgleich dafür, 
dass wir unser Essen nicht 

stoffe. Sie hat also eine hohe 
Nährstoffdichte. Das heißt: 
Wir können davon ausge-
hen, dass wir alles Nötige 
irgendwo und irgendwie zu 
uns nehmen. Das gilt auch 
für solche essentiellen Mik-
ronährstoffe wie Aminosäu-
ren, Vitamin B 12 und Eisen, 
die vor allem in tierischen 
Produkten konzentriert vor-
kommen.

Während jedoch unsere 
Vorfahren durch mühsames 
Jagen und Sammeln ver-
suchten, ausreichend Nah-
rung aufzutreiben, genügt 
mittlerweile eine Fahrt in den 
Supermarkt. Dort erhalten 
wir alles im Überfluss. Des-
wegen gilt heutzutage oft: 
weniger ist mehr.

Vegan und vegetarisch
Vegetarier essen kein 
Fleisch, Veganer meiden al-
les Tierische, also auch Eier, 
Käse, Quark... Diese Ernäh-
rungsformen können viele, 
in wissenschaftlichen Studi-
en bestätigte Vorteile haben:
• Seltener Übergewicht.

mehr selbst jagen oder sam-
meln dürfen.

Sauer oder basisch?
Am „pH-Wert“ wird gemes-
sen, ob etwas sauer (unter 
7) oder basisch ist (über 7). 
• Getreideprodukte wirken 

leicht sauer. Unter ihnen 
haben Parboiled Reis und 
Weizenbrot einen beson-
ders geringen Säuregehalt.

• Gemüse ist basisch - Spit-
zenreiter: Spinat.

• Bohnen liegen im basi-
schen Bereich und Erbsen 
oder Linsen im sauren.

• Obst, Nüsse und Fruchtsäf-
te sind meist basisch, vor 
allem Bananen, schwarze 
Johannisbeeren und - mit 
weitem Abstand - Rosinen.

• Fleisch, Wurstwaren und 
Fisch wirken sauer.

• Milch, Sahne, Eiweiß, 
Milcheis und Joghurt liegen 
knapp im sauren Bereich. 
Quark, manche Käsesor-
ten und Eigelb erweisen 
sich als deutlich saurer.

• Butter, Oliven- und Son-
nenblumenöl sind neutral 
und Margarine leicht sauer.

• Leicht basisch wirken Mar-
melade und Honig. Neutral 
ist Zucker und etwas sauer 
wirkt Milchschokolode.

• Getränke sind in der Regel 
neutral oder leicht basisch. 
Wer sein inneres Gleich-
gewicht stärken will, gönnt 
sich ab und zu etwas Ba-
senreicheres: ein Glas Rot-
wein. 

Titelgeschichte Fortsetzung

Ernährung und mehr
Ernährung, Säure-Basen-Haushalt und 
Bewegung: Einen Vortrag dazu hält Dr. 

Florian Brückner am 6. Oktober 2016, 18.30 Uhr im  P 15 
Fitness Club in Neu-Ulm. Der Eintritt ist frei. Anmeldun-
gen sind erbeten unter 0731 76006 oder info@p15.de.

Ab 13. Oktober im Zentrum LichtPuls

Das Entsäuerungsprogramm
Unsere Titelgeschichte schildert, wie wichtig eine gute 
Säure-Basen-Balance ist. Deshalb bieten Dr. Clemens 
Reizel vom Zentrum LichtPuls und Dr. Florian Brückner 
ein Ernährungs-Entsäuerungsprogramm an, um dieses 
innere Gleichgewicht wieder herzustellen.

Ein begleiteter Weg zu mehr 
Gesundheit und Körper-
bewusstsein: Das vier- bis 
fünfwöchige Programm ist 
weder eine Diät noch ein 
detaillierter Ernährungsplan. 
Es beinhaltet vielmehr  per-
sönliche Stoffwechsel-Ana-
lysen, vielfältige Informatio-
nen, Anleitungen und Tipps. 
Drei hochwertige, basisch 
wirkende Lebensmittel und 
ein Mineralien-Präparat un-
terstützen den Körper wäh-
rend der Entsäuerungswo-
chen.

Was sind die Ziele?
• Eine Art „Entgiftung“, um 

den abgelagerten Säure-
überschuss aus dem Kör-
pergewebe herauszulösen.

• Die Funktionsfähigkeit und 
Reaktionsfähigkeit der 
Stoffwechselvorgänge ver-
bessern.

• Eine dauerhafte und ba-
senreiche Ernährungsform 
zu etablieren mit all ihren 
positiven Wirkungen.

Wie ist der Ablauf?
• Anmeldung beim Licht-

Puls Zentrum unter 0731 
17 649 17 oder info@licht-
puls-zentrum.de

• Einführungsabend am 
Donnerstag, 13.10.2016, 
19 Uhr, im LichtPuls Zent-
rum, Glasgasse 12, Ulm.

• Eine 15-minütige Stoff-
wechsel-Analyse mit dem 
Mevitec CRS®-Messsystem 
zur Bestandsaufnahme.

• Vier bis fünf Entsäuerungs-

wochen, in denen die Teil-
nehmer eigenständig die 
Maßnahmen umsetzen 
und ins Alltagsleben integ-
rieren.

• Danach werden die Erfolge 
in einer Stoffwechsel-Ana-
lyse gemessen und per-
sönlich besprochen.

• Abschlussabend mit Er-
fahrungsaustausch und 
Anregungen für einen dau-

erhaften, basenorientierten 
Ernährungsstil.

Der Preis beträgt 185 € in-
klusive Lebensmittel und 
Mineralienpräparat. Unter 
www.lichtpuls-zentrum.de 
oder 0731 17 649 17 gibt es 
weitere Informationen zum 
Mevitec CRS® Messsystem 
und zum Entsäuerungspro-
gramm für mehr Gesundheit 
und Wohlbefinden.

Anzeigen

Kaffee ist eigentlich leicht 
basisch, kann aber die Säure-
produktion im Magen anregen

Anzeige
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Ristorante Pizzeria Da Rino

Typisch italienisch
„Wenn ich gut gegessen habe, ist meine Seele stark und unerschütterlich“.

Das wusste schon der fran-
zösische Komödiendichter 
Molière (1622 - 1673).

Beim „Da Rino“ in Ulm-
Böfingen kann man Körper 
und Seele aufs Angenehms-
te stärken - mit klassischen 
deutschen Speisen und 
hochwertiger italienischer 
Küche. Seit einem halben 
Jahr betreiben Maria Sta-
nikowska und Rino Cosmai 
das Restaurant mit dem lau-
schigen Biergarten auf dem 
VfL-Gelände. Vorher führten 
sie sechs Jahre lang die be-
liebte Gaststätte „Panora-
ma“ in Böfingen.

Küchenchef Rino Cosmai 
stammt aus dem italieni-
schen Apulien. Er hat die 
besten traditionellen Rezep-
te seiner Heimat gesammelt 
und bereitet alle Gerichte 
frisch und exklusiv zu. Die 
Speisekarte reicht von Pizza 

Jürgen Ackermann, Schönegger Käse Alm über Heumilch

Schmeckt‘s der Kuh, schmeckt‘s auch uns
Wer sich wohl fühlt, kann auch gute Leistung liefern. Diese Regel gilt nicht nur für 
Mitarbeiter in Unternehmen, sondern auch für Kühe auf der Weide.

Werden sie so gehalten und 
gefüttert, wie es ihrer Na-
tur entspricht, dann geben 
sie besonders bekömmli-
che und wohlschmeckende 
Milch. Deswegen besteht 
in Österreich seit 2004 die 
Arbeitsgemeinschaft Heu-
milch.

Ihre Mitglieder arbeiten 
nach dem „Heumilch-Regu-
lativ“, einer europaweit ein-
zigartigen Qualitätsrichtlinie:
• Den Sommer verbringen 

die Kühe auf den heimi-

schen Weiden und Almen, 
wo sie neben frischer Luft 
und klarem Wasser jede 

Menge saftiger Kräuter und 
Gräser finden. Im Winter 
werden sie mit sonnenge-
trocknetem Heu versorgt. 
Als Ergänzung erhalten sie 
mineralstoffreichen Getrei-
deschrot.

• Futter aus Silage wie ver-
gorenes Gras oder vergo-
rener Mais kommt garan-
tiert nicht in den Trog.

• Die Anzahl der Tiere auf 
den Feldern ist beschränkt.

• Besondere Regelungen 
fördern die Artenvielfalt der 

Pflanzen auf den Weideflä-
chen.

• Heumilch ist durch unab-
hängige Kontrollstellen ga-
rantiert gentechnikfrei.

Diese ursprüngliche Art der 
Milchgewinnung bekommt 
nicht nur den Kühen und 

der Natur, sondern auch 
dem Menschen. Denn Heu-
milchprodukte haben einen 
rund doppelt so hohen Wert 
an den lebensnotwendi-
gen Omega-3-Fettsäuren, 
welche unser Körper nicht 
selbst produzieren kann. 

aus dem Holz-
ofen bis zu Fisch-
spezialitäten und 
wurde von der 
Lebensfreude mit 
Begeisterung ge-
testet.

Die gemütli-
chen Nebenzimmer bieten 
Platz für Hochzeiten, Ge-
burtstage oder Weihnachts-

feiern mit 20 bis 
60 Personen.

Montags bis 
freitags von 11 
bis 14.30 Uhr 
gibt es auch 
einen Mittags-
tisch. Serviert 

werden ein Nudel- oder 
Fleischgericht mit Salat ab 
6,90 € oder 7,90 €.

lf. „Wissen vom Leben“, so 
nennen die Inder ihre tradi-
tionelle Heilkunst Ayurveda. 
Sie arbeitet mit Rasayanas 
(Verjüngungsmittel), um den 
Organismus zu nähren, zu 
reinigen und zu verjüngen. 
Als eines der wirksamsten 
davon gilt Ghee. Dessen 
einzige Zutat ist Butter. Sie 
wird nach alter Rezeptur 
geklärt und veredelt, bis sie 
frei ist von Wasser, Milchei-

weiß und -zucker (Laktose). 
Das unterscheidet Ghee von 
Butterschmalz, das noch 
Milchbestandteile enthält. 
Es bleibt das reine Öl, das 
„Gold des Ayurveda“.

Durch die natürliche Her-
stellung ohne die Einwirkung 
von Zusatzstoffen entsteht 
ein sehr leicht verdauliches 
Fett, das vom Darm mühe-
los aufgenommen wird und 
die Zellen durchlässig für ei-

nen gesunden Stoffwechsel 
macht. Dieser ist essentiell 
für einen vitalen Körper. 

Wichtig ist auch die Unter-
scheidung zwischen guten 
und schlechten Fetten, nicht 
zwischen viel und wenig 
Fett. Gutes Fett ist der größ-
te Energiespender für den 
menschlichen Organismus.

Des Weiteren soll Ghee die 
freien Radikale unschädlich 
machen, die als eine der 

Ursachen des Alterungspro-
zesses angesehen werden.

Lothar Finck ist der Ghee 

Pionier Europas und stellt 
als einziger original ayurve-
disches Ghee her.

Lothar Finck von Finck Naturkost über Ghee

Verjüngungskur mit ayurvedischer Butter

Des-
wegen 
bietet 
der P 
15 Fit-
ness 
Club 
allen 
Teilneh-
mern 

des auf Seite 2 vorgestellten 
Entsäuerungsprogramms 
ein vierwöchiges Entsäue-
rungstraining zum Vorzugs-
preis an.

Inhalte: 
• Beweglichkeitsmessung 

mit Mobee System.
• Training im Fle-xx System.
• Leichtes eGym Muskeltrai-

ning.
• Moderates Ausdauertrai-

ning.
Da das Fle-xx System nicht 
nur der Muskelverkürzung 
entgegenwirkt, sondern 
auch das Lymphsystem 
stark anregt, stellt es eine 
ideale Ergänzung zur ernäh-
rungsbedingten Entgiftung 
und Entsäuerung dar.

Kostenpunkt: 89.- €  in Ver-
bindung mit der Teilnahme 
beim Ernährungs-Entsäue-
rungsprogramm, sonst kos-
tet das Entsäuerungstraining 

189,- €.
Mehr Infos und Anmeldung 

beim P 15 Fitness Club, Pet-
rusplatz 15, 89231 Neu-Ulm, 
Tel.: 0731 76006, Fax: 0731 
722141, www.p15.de.

P 15 Fitness Club  in Neu-Ulm

Das Entsäuerungstraining
Bewegung verbessert unseren Säure-Basen-Haushalt.
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P 15 Fitness Club
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Kürschnermeister Thilo Schneider haucht alten Pelzen neues Leben ein

Pelz- und Lederflohmarkt vom 4. bis 6.11.
Es gibt viele Möglichkeiten, sich zu Hause fit zu halten: Manche haben Fitnessgeräte, 
andere Kleiderschränke, die so voll sind, dass nur unter höchsten Anstrengungen 
etwas entnommen oder hineingelegt werden kann. Die körperliche Herausforderung 
ist in beiden Fällen oft dieselbe.

sd/hs. Die überquellenden 
Kleiderschränke führen re-
gelmäßig zu dem Vorsatz, 
endlich auszumisten. Doch 
dieser erlahmt spätestens 
bei denjenigen Kleidungs-
stücken, die am wertvolls-
ten sind und mit denen man 
am wenigsten anfangen 
kann: bei alten Pelzen. 
Sie waren mal sehr teuer, 
sind meist hervorragend 
erhalten... und sehen 
meist altbacken aus.

Kürschnermeister Thilo 
Schneider aus Biberach 
bietet hierfür zwei Lösun-
gen:

Er gestaltet die alten 
Pelze oder Lederstü-
cke um, er modernisiert 
sie. Aus einem langen, 
schweren Nerzmantel 

zaubert er beispielsweise ein 
leichtes und modernes Pelz-
jäckchen im Stil von Coco 
Chanel oder eine topaktuelle 
Pelzweste mit hochwertigen 
Accessoires wie Bommeln 
oder Lederapplikationen. 

Die zweite Lösung für die in 

die Jahre gekommenen Stü-
cke ist der Pelz- und Leder-
flohmarkt  vom 4. bis 6. No-
vember im Komödienhaus in 
Biberach/Riß:
• Thilo Schneider nimmt ab 

sofort bis zum 2.11. gut er-
haltene Pelz- und Lederstü-

cke entgegen. Er schätzt 
ihren Wert und bietet sie 
dann auf dem Flohmarkt 
zum Verkauf an.
• Werden sie nicht ver-
kauft, kann sie der Kunde 
wieder abholen oder Thilo 
Schneider überlassen.
• Werden sie verkauft, 
erhält der Kunde die Hälf-
te des Verkaufserlöses. 
Die andere Hälfte geht an 
das Hilfsprojekt Kinder in 
Not. Bei Handschuhen, 
Mützen und Accessoires 

wird der gesamte Verkaufs-
erlös gespendet. Auf diese 
Weise kamen beim letzt-
jährigen Flohmarkt für das 
Kinderhilfsprojekt 5.200 € 
zusammen.

So haben alle etwas von 
dem Pelz- und Lederfloh-
markt: Die Käufer kommen 
sehr günstig an gut erhal-
tene Pelze und Lederwa-

ren. Beispielsweise gibt es 
Lederjacken ab 20 €, Per-
sianer-Mäntel ab 50 € oder 
Nerz-Jacken ab 100 €. Und 
die Stücke kann man ja um-
gestalten lassen. Die Ver-
käufer bessern ihre Haus-
haltskasse auf. Außerdem 
tun sie ein gutes Werk - für 
Kinder in der Not und für 
Kleiderschränke in der Not.

Neueröffnung Nähmaschinen Hörmann am 4. Oktober

Nähen – ein bisschen wie Therapie
…. nun ist es soweit, das Ulmer Fachgeschäft mit Tradition eröffnet am 4. Oktober sei-
ne neuen Laden- und Kursräume in der Ensinger Straße. Alles ist größer, geräumiger, 
heller, mit fast doppelt so großem Raumangebot. Das Sortiment an Waren und Zube-
hör ist vielfältiger geworden, und mit einem vergrößertem Team werden zusätzliche 
Nähkurse angeboten!

en. Mit den Händen und dem 
Kopf kreativ sein, etwas her-
stellen – „selfmade“ mit Hilfe 
von komfortablen, modernen 
Nähmaschinen und unter 

professioneller Anleitung in-
nerhalb einer kleinen moti-
vierten Nähgruppe, das gibt 
ein gutes Gefühl!

Nähmaschinen Hörmann 

bietet verschiedene Nähkur-
se, zum Beispiel für T-Shirts, 
Kinderkleidung und kreative 
Gestaltung. Neu im Pro-
gramm sind die Teenie-Näh-

hs. Der Kopf knickt in 
der Seitenlage gerne ab. 
Dies vermag meist auch 
ein Kopfkissen nicht zu 
verhindern. Denn es ist 
ja nur so dick, dass man 
auch in Rückenlage dar-
auf gut und unbeschadet 
schlafen kann.

Eine Lösung bietet hier 
die Schreinerei Rothen-
bacher mit dem Relax-
Bettensystem. Sein Rost 

Herbstaktion vom 23.9. bis 1.10.2016 im Schlafstadl

Die Schulter und das zu kleine Kopfkissen
Auf dem Rücken einschlafen, auf der Seite weiter schlafen - schon deshalb, weil einen 
die Partnerin sanft in die Seitenlage drängt, damit man weniger schnarcht. Doch beim 
seitlichen Liegen gibt es ein Problem: Die Schulter. Sie ist irgendwie im Weg.

kurse. In einer Kurs-Gruppe 
näht jeder das gleiche Teil, 
aber er erstellt nach eigener 
Vorstellung sein individuel-
les Unikat in Form und Far-
be. Betreut und unterstützt 
werden die Teilnehmer durch 
eine erfahrene Kursleiterin.

Nähmaschinen Hörmann 
führt eine große Auswahl an 
Nähmaschinen-Marken aller 
führenden Hersteller. Der 
Familienbetrieb hat eine ei-
gene Service-Werkstatt. Er 
berät und schult ohne extra 
Kosten auf allen 
neuen Maschinen. 
Außerdem nimmt 
er ältere Modelle in 
Zahlung.

Diese „alten Näh-
maschinen“ wer-
den oft - sofern sie 
funktionsfähig sind 
- nach Afrika überführt. Dort 
werden sie über Hilfsorgani-
sationen verteilt und leisten 
noch wichtige Dienste.  

Inhaber Daniel Wahl und 

sein sympathisches Team 
freuen sich, Ihnen das Hand-
werk des Nähens zu vermit-
teln und Sie erfahren zu las-
sen, welche Zufriedenheit 
aus dem Erlernen der Hand-
arbeit entsteht. Probieren 
Sie es aus. 

Nähmaschinen Hörmann 
startet in neuem Outfit in den 
Nähherbst und lädt alle ein, 
die Neuheiten der Nähma-
schinenhersteller kennen-
zulernen und an einem Ge-
winnspiel teilzunehmen:

 Sie können 
eine nagelneue 
Overlook-Nähma-
schine der Marke 
Brother im Wert 
von 300 € gewin-
nen. Geben Sie 
diesen Lebens-
freude-Bericht bei 

Nähmaschinen Hörmann 
ab oder gehen Sie auf sei-
ne Facebookseite oder auf 
www.hoermann-naehma-
schinen.de. 

besteht aus vielen ein-
zelnen Holztellern, die 
bis zu 70 mm einsinken 
können. So passen sie 
sich gut dem Körper an. 
Hinzu kommt eine spezi-
elle Schulterabsenkung 
von nochmals 50 mm. 
Die Schulter ist nun nicht 
mehr im Weg, sondern 
weg, sprich: bequem in 
der Matratze verschwun-
den.

Der Schläfer muss also 
nicht mehr sein Kopfkissen 

mit Mehrfachfaltungen trak-
tieren.

Anzeige
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Wie ein Song entsteht im Tonstudio Richter Audio

„Wir kommen noch ganz groß raus!“
Der Lebensfreude-Verlag ist Mitglied in einem Unternehmernetzwerk: Man trifft sich 
regelmäßig, tauscht Empfehlungen aus ... und wird hin und wieder zu Veranstaltun-
gen eingeladen, die man so schnell nicht mehr vergisst:

hs. Anfang Juli fragte Netz-
werkmitglied Ralf Richter, 
wer Lust hätte, in seinem 
Tonstudio einen gemeinsa-
men Song zu produzieren. 
Und einige Freitage später 
trafen sich bei dem Audio-
Ingenieur die Vertreter drei-
er Berufszweige, die ver-
schiedener gar nicht sein 
konnten: Der Filialleiter des 
Ulmer Bettenfachgeschäft 
Samina, Christoph Wutzke, 
der Steuerberater und Wirt-
schaftsprüfer Jörn Nagel 
und Lebensfreude-Autor Dr. 
Helmut Schomaker.

Dieser sah hinter dem Pro-
jekt gleich die gute Nach-
richt: „Wenn der Song ein 
Hit wird, bekommt jeder von 
uns ein Viertel der Millionen-
Einnahmen“.

Ralf ging etwas planmä-
ßiger vor und fragte zu-
nächst, welche Stilrichtung 
überhaupt gewünscht sei. 

„Schlager“ erklärte Chris-
toph  und begann gleich, ein 
zurzeit überall angesagtes 
Exemplar vorzusingen. Hel-
mut betonte, das gemeinsa-
me Werk müsse melodisch-
romantisch sein. Jörn ahmte 
zu Christophs Gesang hef-
tige Schlagzeuglaute und 
-bewegungen nach und de-
monstrierte so die Bedeu-
tung des Rhythmus.

Ralf fasste zusammen: ein 
poppiger Schlager.

Ein Song, so erklärte er, 
besteht aus Einleitung, Ge-
schichte, Refrain und Aus-
klang. Als Start empfahl 
Ralf leichtes Trommeln, das 
immer stärker wird und all-
mählich mit Gitarrenakkor-
den unterlegt wird. Zur Ver-
deutlichung tippte er etwas 
an seinem Mischpult herum, 
spielte kurz auf seiner Elek-
trogitarre, speicherte alles 
ab, und plötzlich war die 

Einleitung schon fertig. Sei-
ne Besucher staunten, und 
Helmut korrigierte sich: „Von 
den Einnahmen kriegt Ralf 
die Hälfte, und wir teilen uns 
den Rest.“

Ralf betätigte derweil wei-
ter die Mischpulttasten und 
komponierte die Melodie 
für den Hauptteil. Seine 
Teamkollegen summten und 
schnippten begeistert mit ... 
bis Ralf sagte:  „Jetzt brau-
chen wir einen Text“. Die Bli-
cke gingen zu Helmut: „Das 
ist doch was für Dich, Du 
arbeitest 
schließ-
lich bei 
einer 
Zeitung“. 
Helmut 
dichtete, 
die übri-
gen er-
gänzten, 
und Ralf stellte einige Zeilen 
wieder um, damit sie auch 
zur Melodie passten. Jedes 
im Raum vertretene Unter-
nehmen war nun im Lied 
würdig dargestellt, alle wa-
ren sehr zufrieden.

Bis Ralf sagte: „Das war 
der Refrain, jetzt brauchen 
wir noch den eigentlichen 
Text.“ „Was! Wir dachten, wir 
sind jetzt fertig!“ Jörn blickte 
zur Uhr, und Helmut meinte, 
heute genug gedichtet zu 
haben. Da kam er auf eine 

Idee: „Wir zählen nur einige 
wichtige Schlagworte auf, 
beispielsweise ‚Eschenholz“ 
für die Samina-Betten. Die 
Erklärung dazu folgt ja im 
Refrain“. Allgemein große 
Erleichterung, denn diese 
Schlüsselbegriffe waren im 
Nu gefunden.

Jetzt kamen die Gesangs-
aufnah-
men: Je-
der trat 
einzeln 
vor das 
Mikro-
phon, gab 
anfangs 
etwas 
zaghaft 

und dann immer lauter sein 
Bestes. Ralf zeichnete auf 
und legte für den Refrain die 
Einzelgesänge übereinan-
der, so dass sie einen Chor 
ergaben. Dann begann für 
ihn die mühsame Feinarbeit: 
Er korrigierte am Bildschirm 
die vielen schrägen Töne 
und die verfrühten oder ver-
späteten Einsätze. Während 
er das Produzierte immer 
wieder abspielte und prüfte, 
stand für den Rest der Band 
schon fest: „Damit kommen 

wir ganz groß raus!“
Nun fehlte nur noch der 

Ausklang: Ralph zupfte an 
der E-Gitarre, unterlegte 
die Töne mit der schon vor-
handenen Melodie, und das 
Werk hatte ein eindrucksvol-
les Ende.

 90 Sekunden dauerte das 
in rund vier Stunden produ-
zierte Stück. Benannt wur-
de er nach der Länge, die 
anfangs geplant war: „60 
Sekunden-Song“.

Präsentiert wurde er auf 
dem folgenden Unterneh-
mertreffen - unter tosenden-
dem Applaus.

Möchten Sie den 90 Sekun-
den dauernden „60 Sekun-
den-Song“ anhören? Dann 
gehen Sie auf www.Richter-
Audio.de/Lebensfreude.

Wollen Sie selbst einen 
Song produzieren, bei-
spielsweise für eine Hoch-
zeit, zum Jungesell(inn)-
enabschied oder für einen 
Geburtstag? Rufen Sie 
einfach Ralf Richter an 
unter 07306 3060038. Was 
er mit Christoph, Jörn 
und Helmut geschafft hat, 
schafft er mit Ihnen be-
stimmt auch.

Gmünder Bonbonmanufaktur Bonbole

Bonbons mit Ihren Initialen
Gaby Haberkern und Eike 
Möller besichtigten während 
eines Dänemark-Urlaubes 
eine Bonbonmanufaktur. 
Fasziniert beobachteten sie, 
wie die süßen Köstlichkei-
ten in Handarbeit hergestellt 
wurden.

Diese Begeisterung ließ sie 
nicht mehr los. Zuhause an-
gekommen, versuchten sie 
sich in der heimischen Kü-
che an der Kunst der Bon-
bonfertigung. Der Erfolg war 
äußerst bescheiden. Doch 

dann fanden sie nach 
längerer Suche einen 
dänischen Bonbonma-
cher, der ihnen die nötigen 
Grundlagen beibrachte. Er 
wurde zu ihrem Mentor und 
begleitet sie mit Rat und Tat 
bis heute.

Mittlerweile haben die 
Krankenschwester und der 
Diplomingenieur für Flug-
zeugbau ihre Berufe an den 
Nagel gehängt und am 8. 
November 2014 die Gmün-
der Bonbonmanufaktur Bon-

bole eröffnet. 
Diese Ent-
schei-
dung 
bereuten 
die bei-

den „noch 
keinen Tag“.

Sie stellen über 
50 verschiedene Bonbonsor-
ten her, traditionell von Hand  
und mit natürlichen Zutaten. 
Man kann ihnen dabei in der 
kleinen Schaumanufaktur 
zusehen. Dort werden auch 
Workshops veranstaltet oder 
Kindergeburtstage.

Sehr beliebt sind die Logo-
Bonbons: Firmen bestellen 

Bonbons mit ihrem eigenen 
Schriftzug. Oder bei Hoch-
zeiten gibt es die Süßigkei-
ten mit den Anfangsbuch-
staben des Brautpaares. 

Dabei ist zu erwarten, dass 
die wohlschmeckenden Ini-
tialenträger bei weitem nicht 
so lange halten wie die neu 
begründete Ehe.

CREATiVE

Stadtring Ulm
Ulm ist eine schöne Stadt. 
Ihre Silhouette und ihre 
Wahrzeichen - wie Ulmer 
Münster, Fischerstechen, Ul-
mer Spatz, Schiefes Haus - 
zieren den Stadtring Ulm. Er 
ist immer ein Geschenktipp 
für Geburtstage, Jubiläen 
und natürlich zu Weihnach-
ten.

10 Jahre

Anfängerkurs vom 13. bis 16. 10. 2016

Diese Ölmassage ist ein Wechselspiel zwischen sanften und kraftvollen 
Berührungen. Sie kann zu einer tiefen Entspannung von Körper, Geist und 
Seele führen, die Lebenskraft stärken und neue Impulse geben.
Gönnen Sie sich dieses einzigartige, intensive Erlebnis! 2 Stunden 
Kurzurlaub ohne Kofferpacken. 
Oder erlernen Sie die Techniken und die Huna-Philosophie zur 
hawaiianischen Tempelmassage Lomi Lomi.

Rita Mayer 07392-6599 · 0176-54576182 · mayer-rita@web.de 
Ute Kiele Schomaker 07392-17782 · kiele.schomaker@googlemail.com

Hawaiianische Lomi Lomi

Anzeige
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Kursprogramm im LIFE woman

Fettkiller Step, Flexi-Bar...
Unter 31 Kursen in der Woche kann die figur- und ge-
sundheitsbewusste Frau derzeit beim Sendener Damen-
fitnessstudio LIFE woman auswählen.

hs. Die Kurse sind beliebt, 
deswegen wird das Angebot 
in diesem Herbst noch um-
fangreicher. Die lizenzierte 
Trainerin und Sport- und Fit-
nesskauffrau  Alina Saboy-
nik gibt einen Überblick:

Viele Kundinnen wollen 
hauptsächlich mehr für ihre 
Gesundheit tun. Dazu ei-
genen sich neben Yoga, 
Pilates, Rücken-Becken-
boden-Training, Nordic 
Walking oder Lauftreff 
beispielsweise die fle.xx 

Rückengymnastik. Dieses 
ganzheitliche Bewegungs-
training wurde besonders 
für Menschen mit Rücken-, 
Nacken-, Schulter- oder 
Knieschmerzen entwickelt. 
Das Faszien-Training stärkt 
unser Geflecht aus Binde-
gewebshäuten, welches für 
eine straffe Figur sorgt und 
Rückenschmerzen verhin-
dert. Sehr beliebt ist auch 
Tinetic, ein Spezialtraining 
zur Muskulatur entlang der 
Wirbelsäule.

Wer neben der Gesundheit 
vor allem Gewicht und Fi-
gur verbessern will, für den 
gibt es etwa funktionelle 
Gymnastik, Bauch-Beine-
Po-Training, oder Zumba. 
Bodyforming trainiert und 
strafft den ganzen Körper 
mit wechselnden Geräten 
und Übungen und ist ideal 
zum Abnehmen. Aerobic mit 
einem Stepbrett bieten Body 
& Step und Fettkiller Step, 
ein abwechslungsreiches 
Herz-Kreislauf-Training für 
mehr Ausdauer und Fettver-
brennung. Langhantel-Wor-
kout als Ganzkörpertraining 
mit der Langhantel formt 
den gesamten Körper. Und 
das mit einem elastischen 
Schwingstab arbeitende 
Flexi-Bar gilt als perfektes 

Mittel gegen schlaffe Haut, 
Rückenschmerzen und 
Herz-Kreislauf-Probleme.

Neu ins Programm kom-
men Bauch-Intensiv-Übun-
gen,  Fit & Vital-Gymnastik 

für die „Silver-Ager“ ab 55 
Jahren und Dance Hall: 
Freier, fettverzehrender 
Tanz nach kleinen Choreo-
graphien zu Hipp Hop, Beat 
oder aktuellen Charts.

Gehen auf der goFit-Matte

Kleine Schritte, großer Effekt
Können Sie beim Gehen 
mehr Kalorien verbrauchen 
als beim Joggen oder 
Walken? Ja, wenn Sie 
auf der goFit-Matte ge-
hen, erklärt Podologin 
Sabine Reichardt:

Die Kunststoffmatte 
ist nämlich einem Kie-
selstrand nachemp-
funden. Man bewegt 
sich auf ihr also ziem-
lich unsicher und wackelig. 
Dadurch werden zahlreiche 
Muskelgruppen beansprucht 
und viele Kalorien verbrannt 
- und das ohne größere kör-
perliche Anstrengungen.

Wer nicht schwanger ist, 
keine offenen Füße oder 

fieberhaften Infekte hat, 
kann mit der goFit-Matte 

seine Selbstheilungskräf-
te und das Immunsys-
tem stärken. Sie kann 
schulmedizinische 
Heilverfahren zwar 
nicht ersetzen, aber 
ergänzen. So wird 
sie unter anderem 

eingesetzt bei ADHS, 
Rückenschmerzen, 

Kopfschmerzen, Migräne, 
Nackenschmerzen, Verdau-
ungsstörungen, Cellulite, 
Depressionen oder Schlaf-
störungen. Auch Abnehmwil-
lige begeben sich auf die go-
Fit-Matte und machen kleine 
Schritte mit großer Wirkung.

Caroline Anne Hagel absolvierte die vierjährige BDY-Ausbildung

Yoga - einatmen, ausatmen, wahrnehmen.
hs. Aus dem al-
ten Indien stammt 
eine Atem-, Me-
ditations- und 
Bewegungsleh-
re, die den Men-
schen auf allen 
Ebenen fördert 
und begleitet: 
Körperlich, emo-
tional und geistig-
spirituell. Man 
nannte sie „Ver-
bindung“ oder 
„Einung“ bezie-
hungsweise in der indischen 
Sprache Sanskrit: „Yoga“.

Mittlerweile belegen viele 
klinische Studien die posi-
tiven Wirkungen regelmä-

ßigen Yoga-
Übens,  etwa bei 
Herz-Kreislauf-
Problemen, Be-
schwerden des 
Bewegungsap-
parates oder bei 
psychischen Er-
krankungen.

Yoga lernt man 
am besten bei 
guten Lehrern. 
Tragen diese die 
Bezeichnung 
Yogalehrer/in 

BDY/EYU, so haben sie eine 
lange und vertiefende Aus-
bildung hinter sich. BDY ist 
der deutsche Berufsverband 
der Yogalehrenden; EYU 

steht für die Europäische 
Yoga-Union.

Caroline Anne Hagel aus 
Pfaffenhofen hat die mehr 
als dreitausend Unterrichts-
stunden umfassende, vier-
jährige Ausbildung des BDY/
EYU abgeschlossen. Ferner 
absolvierte sie parallel dazu 
verschiedene Weiterbildun-
gen. Nach wie vor steht sie 
in ständiger Supervision, sie 
macht Weiterbildungen und 
nimmt Einzelunterricht.

Nun gibt es im Yoga ver-
schiedene Traditionen. Ca-
roline Anne Hagel wurde 
unterwiesen in der Tradition 
des als „Vater des modernen 
Yoga“ bezeichneten Sri T. 
Krishnamacharya. Sein Leit-
satz: Tiefe Ehrfurcht und 
Achtung vor dem Men-
schen und seiner Einzig-
artigkeit. Sein Hauptaugen-
merk galt dem Atem. „Wenn 
dieser achtsam in die Bewe-
gungen eingebunden wird“, 
erklärt die Yoga-Lehrerin, 
„entsteht eine neue Feinheit 
und innere Aufmerksamkeit 
gegenüber sich selbst. Der 
erste Schritt zur Ent-Span-
nung.“

Wichtiger Hinweis zu 
unseren Berichten
Bitte beachten Sie, dass un-
sere Berichte psychothera-
peutische Beratung, Ärzte, 
Heilpraktiker und Medika-
mente nicht ersetzen kön-
nen. Sie sollten solche Hilfe 
beanspruchen, falls Sie etwa 
durch Gefühle überwältigt 
werden oder Beschwerden 
haben, vor allem ernsthaf-
te oder länger andauernde. 
Wir - Verlag, Herausgeber 
und Autoren der Lebens-
freude - übernehmen kei-
ne Garantie und schließen 
eine Haftung für Perso-
nen-, Sach- und/oder Ver-
mögensschäden aus.

Herzog‘s Fitness & Gesundheit

Zertifiziert für Reha-Sport
hs. „Wegen Überfüllung 
geschlossen“ - ein solches 
Schild hing zwar noch nie an 
der Eingangstüre des Stu-
dios Herzog‘s Fitness & Ge-
sundheit. Aber seine Reha-
Sport-Kurse nach § 44 des 
Sozialgesetzbuch IX waren 
stets ausgebucht. Doch nun 
kann Inhaber Stefan Herzog 
zusätzliche Plätze anbieten. 
Denn seine Frau Martina 
absolvierte ebenfalls die 
Ausbildung zur Reha-Sport-
Trainerin.

Die § 44-Kurse dienen 
dazu, behinderte, von Behin-

derung bedrohte oder chro-
nisch erkrankte Menschen 
wieder in das Arbeitsleben 
und in die Gesellschaft dau-
erhaft einzugliedern. Wird 
die Maßnahme vom Arzt 
verordnet, dann erstattet die 
Krankenkasse die Kosten.

Die Teilnehmer kommen 
aus allen Altersklassen. 
Häufig leiden sie an Rücken-
beschwerden. Die Bandbrei-
te ihrer Erkrankungen reicht 
aber von Knie- oder Hüft-
schmerzen über Arthrose, 
Osteoporose bis hin Proble-
men der Schultergelenke.

Die Kurse bestehen in 
der Regel aus 50 Übungs-
stunden in 18 Monaten. 
Sie können bei bestimmten 
Erkrankungen auch 120 
Stunden in 36 Monaten um-
fassen. Die Kursteilnehmer 

erfahren ein ganzheitliches 
Training. Dazu gehören 
unter anderem Entspan-
nungstechniken, Kraft- und 
Koordinationsübungen, Kör-
perwahrnehmung und Sturz-
prophylaxe.
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Fachzeitschrift testete Kumpan Elektroroller

Freund mit zwei Rädern
eine Reichweite bis zu 125 
km. Als Höchstgeschwindig-
keit wurden 47 km/h gemes-
sen. 

„Ein Freund ... ein guter 
Freund“, so beginnt ein Test-
bericht der Fachzeitschrift 
Motoretta über den Kumpan 
Electric 1954 L. Beschrieben 
wird der Elektroroller als ver-
lässlicher Weggefährte, der 
einem etwas wert sein muss 
und dies mit viel Komfort und 
begeisterndem Aussehen 
dankt. Sabine Gilbert von 
der Kelvin GmbH nennt eini-
ge Testergebnisse:

Der Kumpan-Roller im Stil 
der 50er Jahre zieht die Bli-
cke auf sich. Er erlaubt dem 
Fahrer sowie einem Beifah-
rer einen entspannt aufrech-
ten Sitz und bietet beiden 
genug Platz. Außerdem ist 
er einfach und sicher zu 
bedienen. Auf das Drehen 
am Gasgriff reagiert er nicht 
abrupt, sondern sanft und 
gleichmäßig. Die drei Akkus 
unter der Sitzbank erlauben 

Familieninfotag am Sonntag, 2.10.2016, ab 14.30 Uhr

Hipp Kampfkunst jetzt auch in Wiblingen
hs. In Ulm am unteren Esels-
berg und am Safranberg, in 
Erbach und jetzt neu in Ulm-
Wiblingen: Am 2. Oktober er-
öffnet Hipp Kampfkunst die 
vierte Schule in der Region.

Inhaber Daniel und Danie-
la Hipp und ihr Team unter-
richten in der traditionellen 
koreanischen Kampfkunst 
Taekwon-Do, kombiniert mit 
einem effektivem Notwehr- 
und Selbstverteidigungs-
training. Hinzu kommen - je 
nach Alter und Bedarf - Akro-
batik und ein ausgeklügeltes 
Mobbingschutzprogramm.

Dieses bildet  einen der 
Schwerpunkte in den Kin-
dergruppen, also bei kleinen 
„Tiger-Kids“ von 2,5 bis 5 
Jahren und bei den größe-
ren ab 6 Jahren. Dabei müs-
sen die Eltern nicht auf der 
Zuschauerbank sitzen, sie 
dürfen ebenfalls mitmachen. 

Aber auch in den Trainings-
stunden für Jugendliche und 
Erwachsene steht so man-
che Familie gemeinsam auf 

der Matte.
Wollen Sie die Mischung 

aus mentaler und körperli-
cher Schulung, Selbstschutz 
und Alltagsausgleich kennen 
lernen? Dann können Sie 
gerne am Sonntag, den 2. 
Oktober 2016,  nach Wiblin-
gen kommen. Dort erwarten 
Sie beim Familieninfotag 
im Martinusheim, Dreifal-
tigkeitsweg 21, Schnupper-
stunden und Vorführungen:
• um 14.30 Uhr für Kinder 

von 2,5 bis 5 Jahren und 
ihre Eltern,

• um 16 Uhr für die Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren

• und um 17.30 Uhr für Ju-
gendliche ab 12 Jahren 
und für Erwachsene.

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Informationen und 
Voranmeldungen unter 
www.hipp-kampfkunst.de 
oder 0731 14 05 98 40.

ner Windjacke und langer 
Hose. Sie schützen sich 
damit vor Wind und Sonne.

• Zum besseren Schutz vor 
anderen Verkehrsteilneh-
mern trägt eine helle, gut 
sichtbare Kleidung bei.

• Gerade auf längeren Fahr-
ten kommt man gerne ins 
Schwitzen. Hier trocknet 
Funktionswäsche deutlich 
schneller als Baumwolle.

• Damit sich Hosen und 
Röcke nicht in der Kette 
verfangen, sollten sie eng 
anliegen oder etwa durch 
ein Klettband abgesichert 
werden.

• Für längere Fahrten emp-
fehlen sich Hosen mit 
Wind- und Reibeschutz im 
Genitalbereich.

• Die Schuhe sollten sta-
bil sein und auf dem Pe-
dal haften. Mit Flip Flops, 
Badelatschen oder glatten 
Ledersohlen kann man 
leicht abrutschen. Aber sie 
haben ja Platz auf dem Ge-
päckträger.

Uwe Schneider, Fachgeschäft Radweg

Tipps für die Radler-Kleidung
das sind, erklärt der Fahr-
radmechaniker, Radsportler 
und Radsporttrainer Uwe 
Schneider vom Neu-Ulmer 
Fachgeschäft Radweg:
• Langfingerhandschuhe 

und Helm gehören dazu.
• Eine Brille fängt Fliegen, 

Sand und Abgase ab.
• Selbst bei hochsommerli-

chen Temperaturen sieht 
man ältere Radler mit dün-

hs. In dem alten italieni-
schen Roman „Don Camillo 
und Peppone“ wird auch von 
einem Radfahrer berichtet, 
dessen Hosen nie stabil 
genug sein konnten: Um zu 
bremsen, rutschte er einfach 
vom Sitz runter auf den Hin-
terreifen.

Heutzutage stellen sich an-
dere Anforderungen an die 
Radler-Kleidung. Welche 

Harry‘s Sport Shop 

Alles für die Radler-Kleidung
hs. Bike Wear - zu Deutsch: 
Radsportkleidung - von 
GONSO, GORE, Löffler, 
deuter, Radrucksäcke von 
ALPINA, Helme von UVEX 
und GIRO... Es gibt bei 
Harry‘s Sport Shop für Rad-
ler eigentlich nichts, was es 
nicht gibt. Schließlich sind 
Inhaber Harry Remane und 
etliche Mitarbeiter begeister-
te und erfahrene Radfahrer.

So war Harry‘s Sport Shop 
einer der Sponsoren für zwei 
junge Laupheimer Rennrad-
fahrer. Die beiden radelten in 
sieben Tagen nach Rom. Für 
jeden der gefahrenen 1.234 
Kilometer spendeten sie 1 € 
an die „Fahrradwerkstatt für 
Flüchtlinge“. Am 4. Juli wa-
ren sie in Rom angekom-
men, natürlich in Kleidung 
von Harry‘s Sportshop.

Tai Chi Schule Ulm/Neu-Ulm

Jubiläumsfest 3. Oktober
rh. Wir feiern das 25-jährige 
Bestehen unserer Tai Chi 
und Qigong Schule in Neu-
Ulm in der Marlene-Dietrich-
Straße 1.

Du magst Dich fragen, wa-
rum jemand so lange Zeit so 
etwas wie Tai Chi und Qi-
gong praktiziert?

Es ist eigentlich ganz ein-
fach: Wir haben in den letz-
ten 25 Jahren auch andere 
Sportarten und Trainingsme-
thoden ausprobiert und sind 
beim Qigong und Tai Chi ge-
blieben.

Dieses Übungssystem ver-
mittelt einfach ein einmali-

ges Wohlgefühl in Körper, 
Geist und Seele. Wir fan-
den nichts Vergleichbares. 
Speziell wenn dabei die in-
neren Prinzipien, Nei Gong 
genannt, vermittelt werden. 
Einfach einmalig gut.

Du bist herzlich eingela-
den, es selbst einmal in ei-
ner unserer kostenlosen In-
fostunden auszuprobieren, 
oder uns beim Jubiläumsfest 
am 3. Oktober ab 15 Uhr 
kennenzulernen. Näheres 
findest Du auf www.TaiChi.
de

Es lohnt sich. Wir freuen 
uns auf Dich.

Reiki Fortbildungen mit Andrea Leitold

Ganz einfach Reiki
Reiki ist eine spirituelle Heil-
methode, die durch Hand-
auflegen oder durch mentale 
Weitergabe Energie übertra-
gen kann.

Klar, einfach und übersicht-
lich vermittelt die bekannte 
Reiki-Lehrerin Andrea Lei-
told neu entwickelte Übun-
gen, spricht über ihre Praxis 
ohne besondere Reiki-Sym-
bole und lehrt traditionelle 
Techniken, die im Westen 
bisher wenig bekannt sind. 
Ziel ist, zurück zur Einfach-
heit zu gelangen und die Le-
bensenergie leicht, unkom-
pliziert und gleichzeitig hoch 

wirkungs-
voll einzu-
setzen.
Christine Denzel, Heilprak-
tikerin für Psychotherapie, 
hat Andrea Leitold nach Lau-
pheim in ihre Praxis eingela-
den. Vom 23. bis 25. Septem-
ber gibt die Reiki-Meisterin 
dort Reiki-Fortbildungen und 
Workshops, die offen sind 
für Reiki-Praktizierende aller 
Stile und Richtungen.

Kursprogramm, Veranstal-
tungsort und Anmeldung fin-
den sich unter www.seelen-
wissen.com oder unter www.
Christine-Denzel.de.

Isabella Cannizzarro, 2. DAN,
gibt das Training in Wiblingen
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hs. Unscheinbare, 
bislang unerkannte 
Schönheiten gibt 
es nicht nur im 
Märchen, sondern 
anscheinend auch 
im Hanf beziehungs-
weise Cannabis. Denn die-
ses hat zwar über 60 Inhalts-
stoffe, die „Cannabinoide“. 
Doch nur einer davon ist so 
richtig populär: das berau-
schend wirkende Tetrahyd-
rocannabinol (THC).

Nun existiert aber noch ein 
unscheinbares Geschwister-
chen, das nicht high macht, 
sondern Entzündungen 
hemmen soll: das Cannabi-
diol (CBD). Die daraus ge-
wonnenen apothekenpflich-
tigen Medikamente werden 
unter anderem eingesetzt 

Stefan Oberdorfer vom Hanflager:

CBD - Aschenputtel im Hanf
bei Entzündungen, 

Übelkeit, Diabetes, 
rheumatoider Arth-
ritis, Epilepsie oder 
Erkrankungen der 

Herzgefäße. CBD 
soll auch helfen bei 

Ängsten, Muskelkrämpfen 
oder Nervenschmerzen.

Sie erholen 
sich von der 
Belastung 
des Alltages 
und tanken 
wieder neue 
Kräfte.

Oasenbe-
such (zu 
jeder vollen 
Stunde):
Montag-Frei-
tag: 10 bis 
18 Uhr.  Kin-
der-Spiel-
Stunde 14 
Uhr.
Samstag: 10 
bis 13 und 
17 bis 19 
Uhr.
Sonntag: 17 
bis 19 Uhr.
Feiertags geschlossen.

Sondertermine nach Verein-
barung.

Karin Späth, SalzOase Babenhausen

Sommer, Sonne und Salz! 
Vor hunderten von Milliarden Jahren war unsere Erde völlig mit Salz-
wasser bedeckt. Salze sind älter als das Leben auf diesem Planeten.

salzhaltige Luft.
Durch die angenehme 

Temperatur, geregelte Luft-
feuchtigkeit und ständige 
Luftzirkulation werden wert-
volle Elemente wie Jod, 
Phosphor, Magnesiums, 
Kalium, Calcium, Brom, Ei-
sen und Selen freigesetzt. 
Jeder Atemzug liefert damit 
wertvolle Mineralien und 
Spurenelemente für den 
menschlichen Organismus. 
Ohne diese „Zündstoffe des 
Lebens“ können sich we-
der Nährstoffe in Energie 
umwandeln noch Zellen im 
Körper teilen. Sie sind im 
samtweichen Solenebel der 
Salz-Oase enthalten.

Begleitet durch Entspan-
nungsmusik, den Sternen-
himmel und das Rieseln der 
Brunnen finden Sie Ruhe 
und Tiefenentspannung. 

ks. Bereits im alten Ägypten 
diente Salz als Arzneimittel, 
von den Römern wurde es 
als Zahlungsmittel verwen-
det. In vielen Kulturen galt es 
als kostbar, ja sogar heilig.

Die therapeutische Anwen-
dung von Salz erfährt  einen 
starken Aufschwung: Man 
erholt sich in Kurorten oder 
an der Meeresküste, um 
seinen Gesundheitszustand 
und das allgemeine Wohl-
befinden durch das dort vor-
herrschende Mikroklima zu 
verbessern.

Ein 45-minütiger Besuch 
in der  SalzOase hat den-
selben Effekt wie ein Tag 
am Meer. Es herrscht ein 
ähnliches, einzigartiges Mik-
roklima. 15 Tonnen reinstes 
Natursalz aus dem Himalaya 
sorgen für eine reine, sterile, 
bakterien- und allergenfreie, 

Tag der Naturheilkunde

Ganzheitli-
che Krebsbe-
handlung
Sonntag, 23.10., Kultur 
und Sportzentrum, Bür-
gersaal, 89160 Dornstadt

                 
10.30: Einführung: Günter 
Dobler,1. Vorsitzender
11.00:  Krebs Selbstheilung, 
Dr. med. Wolfgang May, 
Schwangau, Präsident des 
Deutschen Naturheilbundes
12.00: Ausstellung – Mittag-
essen – Naturheilerlebnisse
12.30: Trommelgruppe Alb 
Drum
13.30: Hildegard Ernäh-
rung bei Krebs, Dr. Wighard 
Strehlow, Heilpraktiker
14.45: Familienaufstellung 
und Energiearbeit bei Krebs-
erkrankung, Bärbel Bacho-
fer, Gesundheits-Coaching
16.00: Die unglaubliche Zu-
nahme der Krebserkrankun-
gen. Willy Hauser, Heilprak-
tiker
17.00: Ausstellung – Natur-
heilerlebnisse.
17.30: “Den  Sinn im eigenen 
Leben finden”. Psychothera-
peutische Unterstützung bei 
Krebs, Dr. Viktor Terpeluk, 
Psychologischer Psychothe-
rapeut 
Aktionsstände: Hier kön-
nen Sie verschiedene Natur-
heilverfahren erleben
Tageskarte: 15 €       Mitglie-
der: 5 €, Kinder in Begleitung 
der Eltern kostenfrei.

Vortrag am Freitag, 7.10.2016, 19 Uhr                                                  

Hanf, eine Chance
or. Hanf ist eine der ältesten 
Kulturpflanzen der Welt. Sie 
diente unter anderem als Le-
bensmittel, Medizin, zur Her-
stellung von Textilien oder 
von Papier, beispielswei-
se für die Gutenberg-Bibel 
und die Freiheitserklärung 
der USA. Um 1900 erstellte 
Henry Ford eine Autokaros-
serie, Autoreifen und sogar 
Kraftstoff aus Hanf.

Nach einem weltweiten 
Verbot ist seit 1998 wieder 
der Anbau von Hanfsorten 
erlaubt, wenn sie keinen 
nennenswerten Anteil des 
berauschenden THC haben. 
Mit THC wird auch medizi-
nisch geforscht, mit zum Teil 
bahnbrechenden Erfolgen.

Hanf als Chance, unse-
ren Planeten zu retten und 

unsere Gesundheit zu stär-
ken: Darüber berichtet Olaf 
Reichardt am Freitag, 7.10., 
19 Uhr im Duft und Wärme in 
der Frauenstraße 19.

Ernährungsberaterin Doris Bernt

Arthrose - mein Weg zur Selbstheilung 

Anlaufschwierigkeiten, Probleme beim Treppensteigen. Das war so der Anfang.

db. Höllenschmerzen 
bekam ich erst bei 
einer einwöchigen 
Pilgerfahrt. Die ersten 
sieben Kilometer ver-
liefen noch schmerz-
frei, danach war jeder 
einzelne Kilometer für 
mich eine Tortur.

 „Arthrose“ lautete 
die Diagnose beim 
Orthopäden: Das ist in Ihrem 
Alter ein völlig normaler Ver-
schleiß. Da kann man nichts 
machen, nur mit Schmerz-
mitteln, Krankengymnastik 
und mit viel Bewegung las-

sen sich die 
Schmerzen 
lindern. Wenn 
die Tabletten 
nicht mehr 
helfen, gibt 
es mittlerwei-
le schon gute 
künstliche 
Kniegelenke.

 Ein künstli-
ches Kniegelenk, Tabletten-
schlucken – das war für mich 
keine Option. Ich wusste, 
jetzt muss ich die Verantwor-
tung für meine Gesundheit 
selbst in die Hand nehmen. 

Ich wollte die Ursache mei-
ner Krankheit ermitteln, und 
die lag, wie ich herausgefun-
den habe,  in meiner Ernäh-
rung.

Bereits nach vier Wochen 
konsequenter Umstellung 
waren die Schmerzen und 
die damit verbundenen Ein-
schränkungen verschwun-
den.

Danach habe ich mich zur 
ganzheitlichen Ernährungs-
beraterin ausbilden lassen.

 Ich möchte Menschen, die 
an ihre Selbstheilungskräfte 
glauben und Verantwortung 

für ihre Gesundheit selbst 
übernehmen wollen, gerne 
helfen, wieder gesund zu 
werden.

„Du bist, was du isst.“
Und noch eine schöne 

Nebenwirkung hat die Er-
nährungsumstellung. Po-
sitiv beeinflusst werden 

können auch beispiels-
weise Arteriosklerose, Adi-
positas, Bandscheiben-
schäden, Bluthochdruck, 
Herz-Kreislaufprobleme, Mi-
gräne, Rheuma, Gicht, Dia-
betes Typ 2, Magen-Darmer-
krankungen, MS, Krebs oder 
Demenz.
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Gesundheitsforum am Sonntag, 2.10.2016, im Maritim

Ernährung, Bewegung und Ihr Gencode
Wer sich etwas Gutes tun will, ernährt sich gesund und treibt Sport. Doch was ist 
gesunde Ernährung, und wie sollte man trainieren? Die Antwort darauf liegt in der 
genetischen Veranlagung, die bei jedem von uns verschieden ist. Wie wir besser auf 
unseren Gencode „hören“ können, das ist ein Thema des großen Gesundheitsforums 
am Sonntag, den 2. Oktober 2016, im Maritim Congress Centrum in Ulm.

In der letzten Lebensfreude-
Ausgabe berichtete Nicole 
Oechsle über personalisierte 
Ernährung: Dabei wird eine 
einfache Speichelpro-
be in einem Gentest 
untersucht. Aus 
den Ergebnis-
sen entwickeln 
Experten ei-
nen persönli-
chen Ernäh-
rungs- und 
Trainings-
plan, der zu 
beachtlichen 
Gewichtsverlus-
ten führen kann.

Wenn Sie sich nun 
näher mit diesem und 
anderen Gesundheitsthe-
men befassen wollen, ha-
ben Sie dazu Gelegenheit 
am Sonntag, den 2.10., ab 
13 Uhr: beim Gesundheits-
forum im Maritim Congress 
Centrum in Ulm. 

Hier dreht sich alles um Ihre 
Gesundheit, um kontrollierte 
Gewichtsreduktion und um 
die zentralen Faktoren, wel-

che einen gesunden 
Lebensstil maß-

geblich beeinflus-
sen: Ernährung, 
Bewegung und 
Ihre geneti-
sche Veranla-
gung.

Vor Ort er-
warten Sie 
informative 

Fachvorträge 
von Experten 

aus verschiede-
nen Disziplinen:

• Dr. René Roth-Ehr-
ang (Pharmazeut):   Wis-
senschaftliche Erkenntnis-
se.

• Dr. med. Markus Pfistner 
(Internist und Angiologe):   
Gefäße & Prävention.

• Steffen Burger (Personal 

Trainer und Ernährungs-
berater):   Bewegung nach 
den Genen.

• Andreas Hofacker (The-
rapeut für kPNi):   Säure-
Basen-Haushalt – Wenn 
der Darm leidet

Durch das Programm führt 
die prominente Fernsehmo-
deratorin und Autorin Nina 
Ruge.

Darüber hinaus erwarten 
Sie alltagstaugliche und 
praktische Tipps, gesunde 
Snacks sowie eine kleine 
Kostprobe personalisierter 
Ernährung von Koch Micha-
el Bast.

Im Rahmen einer Ausstel-
lung vor, nach und während 
der Pause des Bühnenpro-
gramms präsentieren sich 
regionale Aussteller aus der 
Gesundheitsbranche. Au-
ßerdem stehen Ihnen Ex-
perten für Fragen zur Verfü-
gung.

Der Eintritt beträgt 5 €. In-
formationen und Tickets gibt 
es unter www.ernaehrungs-
forumulm.eventbrite.de oder 
unter 0172 62 35 760.

Ausreichende Parkmög-
lichkeiten bieten das Maritim 
Congress Centrum und der 
angrenzende Parkplatz der 

Ernährungsberater Friedrich Gastberger, Reformhaus Freitag

So schützen und stärken Sie Ihre Leber
Sie ist ständig für uns im Einsatz: Die Leber, unser Entgiftungsorgan Nummer eins.

Jahrhundert in Form von 
Tinkturen als Medizin gegen 
Leber- und Gallenbeschwer-
den.

Die leberaktiven Bestand-
teile der Mariendistel wer-
den unter dem Oberbegriff 
Silymarin zusammenge-
fasst. Diesen Hauptwirkstoff-
komplex der Pflanze gewinnt 
man aus ihrer Frucht.

Silymarin gilt als eine der 
leberschützenden Substan-
zen schlechthin. Es bewahrt 
die Leber auf natürliche Wei-
se vor dem Einfluss schädli-

Was leistet die Leber?
Die Leber ist nicht nur mit 
1,5 Kilo unser schwerstes in-
neres Organ, sondern auch 
eines der wichtigsten:
• Sie wandelt die über die 

Blutbahn gelieferten Nah-
rungsbausteine um.

• Sie speichert Eiweiße 
und die Vitamine A 
und B 12.

• Sie bildet die für 
die Fettverdau-
ung wichtige Gal-
lenflüssigkeit.

• Sie ist unser 
zentrales Ent-
giftungsorgan: 
Sie baut schäd-
liche Stoffwech-
selprodukte, Me-
dikamente und 
Umweltgifte ab und 
sorgt für deren Aus-
scheiden. 

Deswegen empfiehlt es 
sich, die Verdauungsfunk-
tion der Leber nach besten 
Kräften zu unterstützen und 
ihren vielfältigen Belastun-
gen entgegenzuwirken.

Die Mariendistel – sanfte 
Hilfe aus der Natur
Die Mariendistel, eine krau-
tige Pflanze, stammt aus 
Vorderasien und dem Mit-
telmeerraum. Sie unterstützt 
die gesunden Funktionen 
von Leber und Galle. Dar-
um diente sie schon im 19. 

Valckenburgschule.
Gegen Vorlage Ihres Ti-

ckets aus dem online-Vor-
verkauf erhalten Sie - solan-
ge der Vorrat reicht - vor Ort 
einen nahrhaften Smoothie. 
So kann das Gesundheits-
forum gleich richtig gesund 
beginnen.

cher Stoffe, stärkt sie in ihrer 
Funktion als Entgiftungsor-
gan und fördert die Regene-
ration der Leberzellen. Dies 
ist durch wissenschaftliche 
Studien belegt.

Neben Silymarin enthal-
ten die Früchte der Mari-

endistel ätherische Öle 
und weitere wertvolle 
Wirkstoffe. Sie regen 
den Gallenfluss an, 
unterstützen so 
die Fettverdau-
ung und tragen zu 
mehr Wohlbefin-
den bei.

So funktionieren 
Leberschutz & 

Entgiftung
Das Mariendistel 

Leber-Tonikum för-
dert die Funktionen 

von Leber und Galle auf 
sanfte und vielfältige Wei-

se: 
• Verdauung: Mariendistel 

unterstützt die Leber bei 
der Produktion von Gal-
lenflüssigkeit, die in der 
Gallenblase gespeichert 
wird und der besseren Ver-
dauung der Nahrungsfette 
dient. 

• Entgiftung: Mariendistel 
stärkt die Leber in ihrer 
Funktion als Entgiftungs-
organ, das Stoffwechsel-
produkte, Nahrungsmittel-
zusätze, Medikamente und 

Umweltgifte abbaut und 
ausscheiden lässt.

• Schutz: Mariendistel wirkt 
dem Eindringen von Giften 
in das Zellinnere der Leber 
entgegen.

• Regeneration: Mariendis-
tel unterstützt die Prote-
insynthese und damit die 

Regeneration der Leber-
zellen.

• Immunsystem: Mariendis-
tel stärkt die Leber und un-
terstützt sie bei der Abwehr 
von Krankheitserregern.

Mariendistel – aus Fürsor-
ge um Ihr Wohlbefinden
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Facharzt für Allgemeinmedizin und Buchautor Dr. Peter Smrz

Ganzheitliche Behandlung als Leitmotiv
Er hat sich auch international einen Namen gemacht mit selbst entwickelten Therapi-
en und patentierten Verfahren, vor allem zur Krebsbehandlung: Dr. Peter Smrz, Fach-
arzt für Allgemeinmedizin mit Schwerpunkt Naturheilverfahren und Sportmedizin.

pu. Ganzheitliche Behand-
lung und Naturheilverfahren 
kennzeichnen seit 30 Jahren 
als Leitmotiv seine Arztpra-
xis in der Neuen Straße 125 
in Ulm.

Alle von Dr. Peter Smrz 
entwickelten Therapien 
und Verfahren haben eines 
gemeinsam: das Ziel, Ne-
benwirkungen möglichst zu 
vermeiden und die Selbst-
heilungskräfte des Patienten 
zu wecken und zu stärken.

„Ein Tumor ist immer Aus-
druck einer langen Krank-
heitsgeschichte“, sagt Dr. 
Smrz, „letztlich ist beim 
Patienten etwas aus dem 

September 2016: Sonderveröffentlichungen -  natürlich gesund werden

Ihr Gewicht war nicht das 
einzige, was stieg. Auch ihre 
Leberwerte erreichten unter 
abenteuerlichen Schwan-
kungen schwindelerregen-
de Höhen. Hinzu kamen 
Schmerzen in Muskeln, Ge-
lenken und Hüfte, Antriebs-
losigkeit sowie Schwindel. 
Jeden Morgen musste sie 
sich aus dem Bett quälen.

Nach einigen Untersuchun-
gen wurde ihr Diabetes dia-
gnostiziert. Unterschiedliche 
Therapien führten zu keiner 
Besserung. Bis es der Mut-
ter zu bunt wurde. Sie hat-
te in der Lebensfreude die 
Erfahrungsberichte aus der 
Naturheilpraxis Surace ge-
lesen und erklärte jetzt ihrer 
Tochter: „Da gehst Du hin!“

Erfahrungsbericht aus der Naturheilpraxis Angela Surace

„Ich bin immer mopsiger geworden“
Was sie auch immer machte: Sie nahm immer mehr zu. Nadine M. (Name 

geändert) konnte sich nicht erklären, warum ihre Pfunde stiegen und stiegen.

So saß Nadine M. Anfang 
April erstmals in der Praxis 
Surace. Dort wurde ihr Blut  
mittels  Dunkelfeldmikrosko-
pie nach Prof. Dr. Enderlein 
untersucht. Dabei zeigte 
sich, dass sie an einer Stoff-
wechselstörung und Candi-
da-Belastung litt. Es folgte 
eine auf sie abgestimmte 
Behandlung. Nadine M. 

nahm um 14 Kilo ab. Es geht 
ihr „wieder richtig gut“.

Ihre Hausärztin hat die 
Blut- und Leberwerte neu 
bestimmen lassen. Sie fiel 
aus allen Wolken: Die Werte 

sind alle wieder im Normal-
bereich, und das Gewicht 
hält Nadine M. auch. Die 
Ärztin war begeistert: „Was 
auch immer Sie gemacht ha-
ben, machen Sie es weiter!“

gesundes Maß da-
für, womit Sie sich 
körperlich (Nah-
rung), geistig (In-
formationen) und 
seelisch(Gefühle) 
ernähren. Fremdbe-
stimmung und Stress 
überwiegen. Siehe auch: 
www.naturheilpraxis-angel.
de, unter Erde.

Was können wir therapeu-
tisch tun? Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie eine gesunde Wahl 
treffen können, bauen Ihre 
Selbstbestimmung auf und 

Michael Angel, Naturheilpraxis Angel

Das Leben nähren mit 5 Lebenselementen
Sie sind nur so gesund und vital, wie Ihr schwächstes Lebenselement!
Diagnose 5: Ihnen fehlt Lebensenergie (Qi) im Element Erde (Spätsommer).

ma. Sie werden krank durch 
das, was Ihnen fehlt. Ist das 
Element Erde geschwächt, 
mangelt es Ihnen an der 
Fähigkeit, sich aufbauend 
zu nähren und mit äuße-
rem Druck (Stress) klar zu 
kommen. Betroffen sind 
Bauchspeicheldrüse, Milz 
(Abwehrsystem), Magen, 
Bindegewebe, Mundhöhle, 
Geschmack und die Kunst, 
Inhalte präzise zu analysie-
ren und zu durchdenken.

Zu wenig Erde-Energie 
bedeutet: Sie haben kein 

optimieren Ihre Ver-
dauung.

Das ausgewogene 
Maß an Erde-Ener-
gie fühlt sich etwa 
so an: Sie ruhen 

an einem Spätsom-
mernachmittag wohlig 

auf einer Liege, nachdem 
Sie eine kleine, sehr leckere 
Mahlzeit zu sich genommen 
haben, und werden liebevoll 
massiert, bis Sie, wie eine 
Katze, zu Schnurren be-
ginnen. Echte Wellness mit 
echtem Genuss! 

Gleichgewicht geraten.“
Deswegen setzt Dr. Smrz 

mit seiner ganzheitlich-biolo-
gischen Behandlung bereits 
bei den Ursachen der Krank-
heit an, die bei jedem Pati-
enten individuell verschie-
den sind.

„Gerade bei Krebspatien-
ten ist es wichtig, dass der 
Lebensstil - dazu zählen 
Ernährung, körperliche Akti-
vität, soziales Umfeld - eine 
Veränderung findet. Von der 
ersten Krebszelle bis zur 
Entwicklung eines Tumors 
vergehen fünf bis zehn Jah-
re, in denen der Lebensstil 
darüber entscheidet, ob 

das Immunsystem Krebs-
wachstum zulässt oder aus-
bremst“, erläutert der Arzt.

Buchveröffentlichungen, 
zahlreiche Fachvorträge bei 
Fortbildungsveranstaltungen 
für Heilpraktiker und Ärzte 
sowie Gastprofessuren un-
terstreichen das Interesse 
an seinen Behandlungsme-
thoden. Zu ihnen gehört bei 
der Krebstherapie die lokale 
Hyperthermie. Sie erwärmt 
gezielt eine bestimmte Kör-
perregion oder ein Organ, 
um dort die Krebszellen zu 
schädigen. Die Hyperther-
mie wird ambulant angewen-
det. 

kompakt, praktisch, leicht aufzubauen

s‘ Ulmer Kistle
Man kann in ihr geschützt 
und bequem arbeiten, lesen, 
essen oder ruhen:

s‘ Ulmer Kistle ist eine in 
Ulm gestaltete, vielseitig 
nutzbare 2er Sitzbank  aus 
Fichte. Sie hat hohe Rück- 
und Seitenwände und lässt 

sich leicht montieren. Dank 
ihrer geringen Transportma-
ße - 125x60x13cm - passt 
sie in den PKW. Kabel  für  
Laptop und Smartphone 
können über die Ausschnitte 
geführt werden. Drei Ablage-
fächer  bieten Stauraum.

• Leiden Sie unter Muskelschmerzen in Armen, Beinen und Rumpf?
• Sind Sie in Ihrer Beweglichkeit eingeschränkt?
• Sind Sie müde, kraftlos, angespannt?
• Leiden Sie unter Wadenkrämpfen?
• Haben Sie bereits einen Bandscheibenvorfall erlitten?
• Verspüren Sie ein Kribbeln in Armen und Händen?
• Leiden Sie an einem Tennisellbogen/Karpaltunnelsyndrom, 
 chronischer Müdigkeit?

Diese und andere Symptome weisen auf eine Muskelpathologie hin, die mit 
der Neuro-Myo-Viszerofaziale-Therapie oft – und auch noch nach Jahren – 
gänzlich beseitigt werden könnte.

Das Leben schmerzfrei genießen

Heilpraktikerpraxis Angela Surace
Nelly-Sachs-Str. 6 · 89134 Blaustein
Tel. 0731/9501109
www.naturheilpraxis-surace.de
praxis@naturheilpraxis-surace.de

Naturheilpraxis Surace 
Nelly-Sachs-Str. 6, 89134 Blaustein 
0731 950 11 09, praxis@naturheilpraxis-surace.de 
www.naturheilpraxis-surace.de

Durch die Ozon-Sanum-Therapie nach Prof. Dr. Enderlein  
könnten Sie die Gesundheit wieder erlangen.

Leiden Sie an hohem Blutdruck, Durchblutungsstörungen, Blut-
erkrankungen, Burnoutsyndromen, Bakterien, Pilzen und Viren, 
Leberstörungen, Erschöpfungszuständen, Schilddrüsenerkrankungen, 
Allergien, Borreliose, Arthrose und anderen Krankheiten?

D i e  W a h r h e i t  l i e g t  i m  B l u t
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+

+

+

+
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-

-

-

Schmecken
Fühlen

Vernunft

Abwehr
Lymphe

Milz
Pankreas

Magen

Stark im
Vertrieb und
im Service !

Finanzkaufmann+ Immobilienmakler (IHK)
Wolfgang Lentz ‐ 89160 Dornstadt ‐ Lilienweg 8
Tel.: (07348) 96733‐23, Mobil:  0173 – 711 8 711 
www.team‐is.de       ‐ w.lentz@team‐is.de
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Karin B. Stein vom Feng Shui Institut Stein

Einfache Mittel gegen Elektrosmog
Die Elektrizität macht das Leben erheblich leichter und angenehmer. 
Doch sie verursacht elektrische Spannung und elektromagnetische 

Felder. Treten diese in überhöhter Konzentration auf, so spricht man 
vom Elektrosmog.  Gegen ihn helfen oft simple Maßnahmen. Das gilt 

gerade in dem Raum, in dem wir uns erholen wollen: im Schlafzimmer.

Das Bett 
• Es besteht möglichst aus 

Naturmaterialien, ohne Me-
tallrahmen, magnetische 
Matten, Federkerne, Heiz-
decken oder Heizkissen. 

• Es ist weder elektrisch ver-
stellbar noch beheizbar.

Die Geräte
• Statt des Radioweckers 

einen batteriebetriebenen 
Wecker verwenden.

• Im Schlafzimmer keine 
Fernseher, Video- oder 

Stereoanlagen und ähnli-
che Geräte aufstellen. Wer 
auf sie nicht verzichten will, 
sollte nachts alle Stecker 
ziehen. 

• Ohne Kopfhörer schlafen.
• Die Handys ausschalten.
• Nachts weder Nachtspei-

cheröfen noch Heizlüfter 
betreiben.

• Mindestens einen Meter 
Abstand lassen zwischen 
dem Bett und Nachttisch-
beleuchtungen.

• Babyphone nicht einsetzen 

oder nur im Abstand von 
mindestens zwei Metern 
zum Kind.

Die Leitungen
• Bei Neuinstallationen ab-

geschirmte Kabel nutzen.
• Nachts die elektrische Fuß-

bodenheizung ausschal-
ten.

• Möglichst großen Abstand 
lassen zwischen Bett und 
Sicherungskästen, Strom-
zuleitungen, Steckdosen.

• Keine Verlängerungskabel 

unterm Bett verlegen.
• Netzfreischalter im Schlaf-

zimmer einbauen lassen, 
oder nachts die Sicherung 
ausschalten.

Die angrenzenden Wände
Sie sind kein nennenswertes 
Hindernis für elektromagne-
tische Belastungen.

Jörg Noack über Schutzvorrichtungen gegen Elektrosmog

Netzabkoppler und Baldachine
Wer unter einem Netz schläft, will Mücken abwehren ... oder Elektrosmog. Es gibt 
nämlich nicht nur die allseits bekannten Moskitonetze, sondern auch Netze, welche 
das Bett gegen elektromagnetische Felder und Wellen abschirmen.

Wer jedoch ein paar Mal un-
ter einem Moskitonetz ge-
schlafen hat, weiß, warum 
die meisten Hausbesitzer 
gleich Fliegengitter an Fens-
ter und Türen anbringen las-
sen.

Entsprechend bietet No-
ack Elektrotechnik Schutz-
vorrichtungen gegen 
Elektrosmog, die weitaus 
komfortabler sind als jeder 
Abschirmbaldachin:

Netzabkoppler oder Netz-
freischalter
Das Haushaltsstromnetz 
verursacht magnetische und 
elektrische Felder. Schaltet 

man nun zum Beispiel die 
Nachttischlampe aus, ver-
schwinden zwar die mag-
netischen Felder, aber nicht 
die elektrischen. Diese be-
stehen weiter im gesamten 
Stromnetz bis zum Geräte-
schalter - oder beispielswei-
se bis zur leeren Steckdose.

Hier setzt der Netzabkopp-
ler an.

Er wird im Sicherungskas-
ten eingebaut. Er trennt den 
Stromkreis, für den er vorge-
sehen ist, automatisch vom 
allgemeinen Versorgungs-
netz, sobald das letzte Ver-
brauchsgerät  ausgeschal-
tet wurde. Der abgetrennte 

• Deswegen die angrenzen-
den Geräte nachts aus-
schalten.

• Das Bett nicht in die Nähe 
von Sicherungskästen oder 
Haus- und Wohnungszulei-
tungen stellen.

Karin B. Stein berät Sie ger-
ne mit ihrer Erfahrung aus 
fast zwei Jahrzehnten.

September 2016: Sonderveröffentlichungen - abgeschirmter Strom und gesundes Wasser

Stromkreis steht nicht mehr 
unter Spannung und kann 
keinen Elektrosmog mehr 
verursachen.

Ein Netzfreischalter bietet 
also Schutz, sobald in sei-
nem Stromkreis der „Letzte 
das Licht ausgemacht hat“.

Abgeschirmte Gerätedo-
sen und Leitungen
Die Stromleitungen, Geräte-
dosen, Deckel und Verbin-
dungskästen können eine 
spezielle Verkleidung haben, 
damit sie nicht abstrahlen. 
Das kommt vor allem bei 
Neu- und Umbauten in Fra-
ge.

Flächenabschirmungen
Durch spezielle Farben, 

Edelstahlgewebe und Vliese 
kann man Wände, Decken 
und Böden abschirmen, 
auch gegenüber der Hoch-

frequenzstrahlung von Mo-
bilfunkmasten, W-Lan etc. 
Daneben gibt es beispiels-
weise Abschirmvorhänge, 
Bettunterlagen und eben Ab-
schirmbaldachine.

Dr. Helmut adF Toepsch, Quellwasserhaus

Wasser -  Ihr Wasser
ht. Sie achten auf Ihre 

Gesundheit? Da legen Sie 
doch bestimmt auch Wert 
darauf, dass Ihr wichtigstes 
Lebensmittel, das Wasser, in 
Ordnung ist. Es soll rein, vi-
tal, reinigend, entgiftend, ge-
sund, wohltuend sein und le-
cker schmecken wie frisches 
Bergquellwasser.

Es gibt die Möglichkeit, 
durch Filtration und Bele-
bung Trinkwasser so aufzu-
bereiten, dass es diese Ei-
genschaften bekommt.

Kinder, Tiere und Pflanzen 
lieben solches Wasser auf 
Anhieb. Tee, Kaffee, Reis, 
Kartoffeln, Nudeln und Ge-
müse - zubereitet mit gerei-
nigtem Wasser - schmecken 
so, wie es schmecken soll. 
Ganz nebenbei ersparen Sie 
sich das Schleppen von teu-
ren Wasserkisten. 

In einer Langzeitstudie im 

Auftrag des französischen 
Staates (1950 bis 1974)  
an über 20.000 Menschen, 
stellte Prof. Claude Vincent 
fest, dass Menschen, die 
reines Wasser mit geringem 
Mineral und Kalkgehalt trin-
ken, deutlich länger lebten 
und noch gesünder waren. 

Er folgerte daraus: Je weni-
ger Inhaltsstoffe im Wasser 
gelöst sind, umso gesünder 

ist das Wasser. Denn für 
den Abtransport von Gift-
stoffen  benötigt der Körper 
reines, mineralarmes und vi-
tales Wasser. Es fördert die 
Durchblutung aller Organe, 
kurbelt den Stoffwechsel an 
und stärkt das  körpereigene  
Abwehrsystem. Zusätzlich 
sorgt es für den Transport 
von Nährstoffen in die Orga-
ne und Zellen und verlang-
samt die natürliche Zellal-
terung. Bei heißem Wetter 
kühlt es, von außen und von 
innen.

Günstig Energie einkaufen mit Thomas Ochs

Haben Sie den besten Tarif?
hs. „Im Einkauf liegt Gewinn“, 
lautet eine alte Kaufmanns-
regel. Gewinnen können 
viele Haushalte, indem sie 
den günstigsten Strom- oder 
Gasanbieter auswählen. Da-
bei hilft ihnen Thomas Ochs 
von der Energiezentrale. Er 
braucht dafür nur die letzte 
Abrechnung. Er gibt die Da-
ten in seinen Rechner ein, 
welcher Zugriff hat auf rund 

950 Strom- oder Gastarife. 
Darunter finden sich - an-
ders als auf Internetportalen 
- auch Angebote für Nacht-
strom, also für die Betreiber 
von Nachtspeicheröfen. Der 
Kunde kann sich dann den 
günstigsten Tarif aussuchen.

Diese Beratung bezahlt der 
ausgewählte Strom- oder 
Gasanbieter, für den Kunden 
ist sie kostenlos.

Anzeige
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cs. Auch oder gerade 
schmerzhafte Erlebnisse 
und emotionale Verletzun-
gen können Türen öffnen 
zu Wachstum und innerem 
Frieden. Dies ist möglich, 
wenn wir vergeben und das 
Geschenk entdecken, das 
jedes Unglück in der Hand 
hält. Anstatt zu fragen „wa-
rum gerade ich?“, oder „wie 

soll ich dieses Problem lö-
sen?“, kann uns ein Wechsel 
der Perspektive die Vollkom-
menheit in Allem erkennen 
lassen.

Wenn wir die Idee zulas-
sen, dass alles, was in un-
serem Leben geschieht, gut 
für uns ist, hilft uns Colin Tip-
pings ungewöhnlicher An-
satz der Vergebung, Frieden 

zu schließen mit sich selbst 
und anderen. Vergebung ist 
der Schlüssel für Lebens-
freude, Glück und Gesund-
heit. Befreit, voller Energie 
und Selbstvertrauen können 
wir dann wieder kraftvoll das 
eigene Leben gestalten!

Sie können am 21. Ok-
tober im Haus der Begeg-
nung in Ulm die trans-

formierende Kraft des 
besonderen Heilungs- und 
Vergebungs-Rituals nach 
Colin Tipping erleben. 

Wir teilen – ohne darüber 
zu sprechen – den Schmerz 
und tragen so gegenseitig 
zur Heilung bei.

Hypnosetherapeutin Brigitta Egly

Rauchfrei nach 2 Sitzungen
Warum sich das Leben schwer machen, wenn es auch 
einfach geht? Bei Brigitta Egly bedarf es oft nur zweier 
Sitzungen, um Nichtraucher zu werden:

be. Eine der beliebtesten 
und erfolgreichsten Hypno-
seanwendungen überhaupt 
ist die Nichtraucherhypnose. 
Mit ihr kann man sehr gute 
Ergebnisse erzielen. 90 Pro-
zent meiner Klienten sind 
danach rauchfrei.

Der Erfolg sollte langfristig 
anhalten. Deswegen emp-
fehle ich zwei Sitzungen bei 
mir vor Ort. Ich gebe Ihnen 
auch Hilfsmittel an die Hand, 
mit denen sich Ihre Entzugs-
erscheinungen drastisch re-
duzieren lassen.

Nach Ihren Sitzungen 
können Sie wieder mehr 
Lebensenergie und Lebens-
qualität dazu gewinnen. Die 
Weichen für eine gesunde 

Zukunft sind gestellt. Sie 
fühlen sich wieder frei und 
selbst bestimmt.

Was ist Hypnosetherapie?
Bei einer Hypnosetherapie 
wird langsam die Aufmerk-
samkeit von außen nach 
innen gelenkt, ähnlich wie 
bei einer Meditation. Sie 
nehmen äußere Reize im-
mer weniger wahr. Hierbei 
kommt es zunächst zu einer 
körperlichen Entspannung. 
Das ermöglicht Ihnen die 
Kommunikation mit dem Un-
bewussten. Sie können das 
in Ihnen schlummernde Wis-
sen entdecken und für sich 
sinnvoll nutzbar machen. 
Rauchfrei leben. Mit Hypnose könnten Sie es schaffen!

Seminar mit Huna-Lehrerin Susanne Weikl

Huna-Intensiv-Training
Huli ke ola – Verändere dein Leben! Zum 10. Mal gibt es 
die Chance, ins Hunatraining einzusteigen! Die bisheri-
gen Teilnehmer sind begeistert und empfehlen es weiter.

Für wen eignet sich das 
Hunatraining?
sw. Für Menschen, die 
unzufrieden sind, mit 
sich, ihrem Leben 
oder Lebensum-
ständen und das 
zielgerichtet so-
wie effektiv än-
dern möchten. 
Das Training ist 
auf Klarheit und 
Harmonie ausge-
richtet.

Rahmenbedingungen:
Die Gruppe von maximal 8 
Personen trifft sich innerhalb 
eines halben Jahres fünfmal, 
für je 2 Stunden. Die Termi-
ne werden mit der Gruppe 
abgestimmt. Jeder erhält ein 
Teilnahmezertifikat.

Was ist das Besondere am 
Hunatraining?
Huna ist eine einfache Me-
thode, die in allen Lebenssi-
tuationen angewendet wer-
den kann.
Die Zeit zwischen den Tref-
fen nutzen Sie für die eigene 
Heilarbeit. Sie wenden das 
Erlernte im Alltag an und 
berichten von ihren Erfah-
rungen. Somit kombinieren 
Sie Lernen, Tun und Erfah-
ren und profitieren vom Aus-

tausch in der Gruppe. 
Sie verknüpfen Huna kreativ 

mit bereits vorhandenen 
Kenntnissen.

Teilnehmerstim-
men:
„Endlich etwas 
Alltagstaugliches. 
Ich nutze Huna für 
alles“ 
„Ich habe enorm 

an Selbstvertrauen 
gewonnen“

„Heilung ist keine He-
xerei, ich werde immer bes-

ser darin, Veränderungen zu 
bewirken. Das macht richtig 
Spaß!“

Huli ke ola – verändere 
dein Leben! Anmeldung bis 
01.10.2016 unter suwei@
arcor.de oder 0731-714772.

mp. Ein Coaching mit Pfer-
den ist etwas ganz Besonde-
res - eine intensive Selbst-
erfahrung, die enorm viel 
bewirken kann.

Man lernt, sich selbst 
einzuschätzen, Mut und 
Durchsetzungskraft zu ent-
wickeln, Grenzen oder Ziele 
zu setzen, über den eigenen 
Schatten zu springen und 

absolut authentisch zu sein.
Erfahrungen, die mit dem 

Co-Trainer Pferd erarbeitet 
werden, können sowohl in 
den privaten Alltag übertra-
gen werden als auch im Be-
ruf Anwendung finden.

Es gibt grenzenlose Mög-
lichkeiten, sich zusammen 
mit dem Co-Trainer Pferd zu 
entwickeln …

Marina Piesch

Coaching mit Pferden

Vergebungszeremonie in Ulm am 21.10.2016, 18-21 Uhr

Die Tipping-Methode mit Christa Seitz
Vergebung ist der Schlüssel für Lebensfreude, Gesundheit und Glück, erklärt Christa 
Seitz von der Praxis Erfolg Reich Sein.

CONSCIOUS BODY & MIND, Sus Palm und Ingo Rosenkranz

Conscious Contact & Cranio Sacral Flow
ir. Diese Arbeit ist eine Ent-
wicklung aus der Freude am 
Tanz und dem Wunsch nach 
einer bewussten Integrati-
on, um sich selber noch ein 
Stück mehr kennenzulernen, 
Zeit zu haben, das Angereg-
te in sich zu bewegen, mit 
allem da sein und sich in 
seiner Persönlichkeit weiter 
entwickeln zu können.

Die Tanzform, die mein Le-
ben am meisten geprägt und 
bewegt hat, ist die Contact 

Improvisation. Mit ihr hat 
sich für mich, mal akroba-
tisch, mal sensibel spürend, 
in vielen Jahren ein Erfah-
rungsraum entwickelt, der 
beispielhaft ist für alle zwi-
schenmenschlichen Begeg-
nungsräume.

Darin liegt ein Schatz an 
Kontaktmöglichkeiten, ge-
paart mit einer intensive-
ren Wahrnehmung für sich 
selbst und andere. Das er-
möglicht einen erweiterten 

Blick auf alle Lebensberei-
che, sowohl privat als auch 
beruflich.

Im Cranio Sacral Flow wer-
den die Selbstheilungskräfte 
für das, was sich im eige-
nen System neu ausrichten 
möchte, angeregt. Durch 
die Aufmerksamkeit auf die 
inneren Prozesse kann der 
energetische Fluss unser 
System neu ordnen.

Mit achtsamer Kommuni-
kation wird die eigene Er-

fahrung mitgeteilt, kann so 
anerkannt werden und mög-

liche Veränderungen unter-
stützen.

Anzeige Anzeige
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cs. An 
diesen 
Info-Ta-
gen be-
antwor-

ten sich folgende Fragen:

Hypnose...
• Was ist sie, was ist sie 

nicht?
• Wobei kann sie helfen?
• Kann sie mir helfen?
• Wie fühlt sie sich an?
• Was hilft mir, einen für mich 

guten Hypnotiseur zu fin-
den?

Carmen Störzer vom Studio Lebenslust

Einladung zu Hypnose-Info-Tagen!
Dienstag, 27.9.2016, 18 Uhr oder Samstag, 1.10.2016, 10 Uhr.

Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, all Ihre Fragen zu 
stellen, und sogar hineinzu-
spüren, wie sich Trance und 
Hypnose für Sie anfühlen.

Energieausgleich:
10,- EUR (zahlbar vor Ort).

Bei Interesse melden Sie 
sich bitte schnell an, denn 
die Plätze sind begrenzt.

Anmeldung:
• Telefon: 0152 53 42 44 47, 

bitte gegebenenfalls die 

• Inklusive: Hypnose zur 
Ressourcenstärkung im 
Wert von 45,- EUR

Sie haben schon oft davon 
gehört, jedoch fehlte Ihnen 
ein Ort, an dem Sie sich ad-
äquat informieren können, 
ohne sich gleich zu verpflich-
ten?

Vielleicht haben Sie noch 
gar keine oder gar schlech-
te Erfahrungen mit Hypnose 
gemacht?

Sie sind einfach nur neu-
gierig?

Mailbox nutzen
• E-Mail: info@lebenslust-

ulm.de
• Über das Kontaktformular 

auf www.lebenslust-ulm.de. 

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Carmen Störzer

Vom 30.9. bis 2.10. im Bürgerhaus Senden

Energetika - Alternative Gesundheitsmesse
Drei Tage Erlebnis und Information, spannende Vorträge und viele Aussteller erwarten 
die Besucher der alternativen Gesundheitsmesse Energetika.

fr. Man erfährt viel über al-
ternative Therapien – wie 
die einzelnen Behandlungs-
methoden wirken und wel-
che positiven Auswirkungen 
sie auf die Gesundheit und 
das Wohlergehen haben.

Die Schul- und Volksme-
dizin ergänzen sich heute 
auf vielen Gebieten. In Ab-
sprache mit dem Arzt kann 
sich der Patient deshalb für 
die Behandlung entschei-
den, die den Organismus am 
wenigsten belastet und für 
das Krankheitsbild jedoch 
am wirksamsten ist.

Auf der Suche nach neuen 

Wegen der Gesundung be-
sinnt man sich darauf, dass 
Krankheiten nicht nur be-
stimmte Symptome darstel-
len, sondern auch Ausdruck 
eines inneren Ungleichge-
wichts sind. Bei den ganz-
heitlichen Heilverfahren 
werden Körper, Geist und 
Seele als Einheit betrach-
tet. Man versucht, diese drei 
Elemente miteinander in 
Einklang zu bringen.

Der ganzheitliche Ansatz 
alternativer Therapien stellt 
die Eigenverantwortung je-
des Menschen für seine 
Gesundheit in den Mittel-

punkt und zeigt Wege zur 
Selbsthilfe, sowohl bei der 
Vorbeugung als auch bei der 
Heilung. Es ist spannend, 
den Kräften der Natur auf 
der Spur zu sein.

 Ein natürliches Gesetz ist 
das universelle Gesetz der 
Anziehung – Gleiches zieht 
Gleiches an (Resonanzge-
setz): Man zieht genau das 
an und erschafft, was man 
denkt und fühlt. Wer dem-
nach die Energien seiner 
Gedanken, seiner Gefühle 
nutzt, kann sein Leben so 
gestalten, wie er es haben 
möchte. Wer mehr darüber 

erfahren möchte, sollte die 
Energetika besuchen.

Wann ist sie geöffnet: Fr 15-
20, Sa 11-20, So 11-18 Uhr. 

Eintritt Tageskarte 5 €, Part-
nerkarte 8 €, 3-Tageskarte  
9 €, 3-Tages-Partnerkarte  
15 €, Kinder freier Eintritt.

Informationsabend am 6.10. in der Heilkundeschule Medica Vita

Massage mit Herz - Stressreduktion mit Herz
Ist unser Herz nur eine Pumpe oder der Weg zu körperlichem Wohlbefinden und in-
nerer Ruhe?

sm. Vieles ist mit der Kraft 
des Herzens möglich. Darü-
ber berichtet Sandra Merkle 
am Donnerstag, den 6. 
Oktober 2016, in der 
Heilkundeschule Me-
dica Vita in Günz-
burg. Um 18.30 Uhr 
stellt die Therapeutin 
und Ausbilderin die 
Transformationsmas-
sage vor und um 19.40 
Uhr das HeartMath®-Stress-
Reduktionsprogramm. 

Transformationsmassage
Die Lebensfreude hat schon 
über diese neue Massage-
form berichtet. Sie verbin-

det die Elemente der tie-
fen Entspannung, der 
körperlichen Wirkung 
durch Massageimpul-
se mit der Intention der 

Veränderung und der 
Kraft unseres Herzens.

Der „ursprüngliche“ Zu-
stand unserer Zellen, unse-
res Körpers, unseres ganzen 

Seins ist es, „in der eigenen 
Ordnung“ zu sein. Das be-
deutet für uns Gesundheit, 
Wohlbefinden, Glück.

Durch Stress, Anspan-
nung, Lebensumstände kön-
nen wir aus dieser Ordnung 
fallen. Das zeigt uns der 
Körper durch unterschiedli-
che Symptome. Ohne in die 
Diagnose gehen zu müssen, 
setzt hier die Transformati-
onsmassage an.

Das Heart-Math-Institut hat 
erstaunliche wissenschaftli-
che Studien zur Wirkung und 
Schwingung unserer Herzen 
durchgeführt. Durch eine 
Verbindung über die Her-
zensenergie, kombiniert mit 
Massageimpulsen der ent-
sprechenden Massagegriffe 
und die damit verbundene 
Intention werden Schwin-
gungen erzeugt. Sie regen 
auf allen Ebenen dazu an, 
in die „eigene Ordnung“ zu-
rückzufinden.

Neu an dieser Form der 
Massage ist, dass den Grif-
fen bereits ein Wunsch zur 
Veränderung, also eine In-
tention, zugrunde liegt. 

HeartMath®-Stress-
Reduktionsprogramm

Unser Herz spielt eine füh-
rende Rolle, wenn es um 
unsere emotionale, geistige 
und physische Gesundheit 
geht.

Durch einfache aber sehr 
wirkungsvolle HeartMath®-
Techniken - kombiniert mit 
der Kraft der erneuernden 
Emotionen wie Wertschät-
zung, Fürsorge und Mitge-
fühl - können wir in einfachen 
Schritten unsere innere Bat-

terie auffüllen, wieder neue 
Lebenskraft und Lebens-
freude spüren und unsere 
Widerstandskraft stärken.

So entsteht ein Zustand, 
den wir Herzordnung oder 
Herzkohärenz nennen. Hier 
arbeiten alle Körpersysteme 
in Harmonie miteinander. 
Keine Energie geht verlo-
ren, und unser Gehirn ist zu 
Höchstleistungen bereit.

Und dieser Zustand ist an-
steckend.  Über das elektro-
magnetische Feld unseres 
Herzens können wir direkt 
und schnell positiv auf unser 
Umfeld einwirken.

Nicht von ungefähr arbei-
tet auch die niederländische 
Polizei mit HeartMath®.

Anzeige

Anzeige
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Jutta Reule - Ausstellung bis 6.10. im BCU Business Center Ulm

Kunst zum Loslassen
hs. Eine junge Frau stand 
vor der Wahl: Ein drittes Kind 
bekommen oder eine Kos-
metikerin-Ausbildung begin-
nen. Sie bevor-
zugte eindeutig 
das dritte Kind. 
Es kam aber 
nicht. Da gab 
ihr Jutta Reule 
einen merkwür-
dig klingenden 
Rat: Fang die 
Ausbildung an, 
und du wirst 
schwanger wer-
den. Die junge 

te, konnte es in diesem Fall 
endlich geschehen.

Dieses Erlebnis war für die 
Künstlerin Jutta Reule An-
sporn, sich zur Kunstthera-
peutin ausbilden zu lassen, 
um vor allem mit Kinder-
wunschpatienten zu arbei-
ten.

Das Hantieren mit Farbe, 
Papier, alten Leinensäcken, 
Pigmenten... das alles ist 
eine Art des Loslassens: 
Man fängt einfach mal an, 
gestaltet, wie es einem ge-
rade einfällt, probiert aus, 
staunt über das Ergebnis. 

Frau meldete sich auf der 
Kosmetikerinnenschule an 
und war zwei Monate später 
in anderen Umständen.

Kinderwunsch und 
Ausbildung waren 
plötzlich kein Prob-
lem mehr. Warum? 
Die junge Frau - so 
erklärt Jutta Reule 
- hatte losgelassen. 
Sie war nicht mehr 
darauf fixiert, dass 
irgendetwas unbe-
dingt sein muss. 
Sobald sie sich 
vom Zwang befrei-

Die Aufgabe des Kunstthe-
rapeuten besteht hauptsäch-
lich darin, den Prozess zu 
begleiten, bei Bedarf Anre-
gungen zu geben. So kann 
der Klient erleben, dass die 
Antwort auf seine Fragen in 

Business Center Ulm
Das BCU Business Center 
Ulm vermietet Büros, Kon-
ferenzräume mit allen Ge-
meinschaftseinrichtungen 
und Bürodienstleistungen an 
Unternehmer, Freiberufler 
und Existenzgründer. Diese 
können je nach Bedarf sich 
dauerhaft einmieten oder 
die Leistungen nur kurzfris-
tig und flexibel in Anspruch 
nehmen.

Die Räume sind nach der 
chinesischen Harmonielehre 
Feng Shui gestaltet, um ein 
entspannt erfolgreiches Ar-
beiten zu ermöglichen.

um 11 Uhr. Jedermann ist 
herzlich eingeladen.

Vernissage Ully Buri am 23.10., 11 Uhr im Business Center Ulm

Kräftige Farben, zarte Töne
Expressiv-leidenschaftlich 
und sensibel, zerbrechlich: 
Die in Ulm geborene und in 
München lebende Malerin 
Ully Buri vereint beide Seiten 
in sich. Das drückt sich aus 
in den Farbexplosionen ihrer 
leuchtenden, großflächigen 
Gemälde und in Aquarellen, 
die zartere Töne anschlagen 
und die feinen Seiten in uns 
zum Klingen bringen. 

Vom 23.10.2016 bis zum 
13.1..2017 sind Ully Buris 
Arbeiten im BCU Business 
Center Ulm im Stadtregal zu 
sehen. Eröffnet wird die Aus-
stellung am Sonntag, 23.10., 

Dazu gehören auch regel-
mäßig Ausstellungen - mit 

zarten Strichen oder kräfti-
gen Farben.

ihm selbst zu finden ist.
Bis zum 6.10., montags bis 

freitags von 8 bis 18 Uhr, 
sind Arbeiten von Jutta Reu-
le zu sehen: in einer Ausstel-
lung im BCU Business Cen-
ter Ulm.

Angela Huber über Energiearbeit

Alles ist Energie
Energie-Arbeit dient der Blockadenauflösung und der 
Aktivierung und Harmonisierung der Energieflüsse bei 
Mensch und Tier. 

Schamanische Energiear-
beit
ah. Die schamanische Ener-
gie-Arbeit nach Reinhard 
Stengel bedient sich der 
Sprache des Körpers, um 
zu erkennen, was die Seele 
belastet. „Unpässlichkeiten“ 
sind eigentlich Botschaften 
der Seele, etwas im Leben 
zu verändern. Dann hat die 
„Unpässlichkeit“ ihren Zweck 
erfüllt, und sie kann gehen.

Access-Bars®

Die Access-Bars® sind 32 
Energiepunkte am Kopf, in 
denen Ansichten, Blocka-
den und Glaubenssätze  zu 
verschiedenen Lebensbe-
reichen gespeichert sind. 
Durch Berührung dieser 

Punkte können sie „ent-
laden“, sodass diese Be-
grenzungen nicht länger 
unser Leben beeinflussen.  
Access-Bars®-Sitzungen be-
wirken einen tiefen Entspan-
nungszustand. Sie können 
auch mit Erfolg bei ADHS, 
Schul- und Prüfungsstress 
angewandt werden. Häufige 
Beobachtungen sind: Der 
Gedankenstrom beruhigt 
sich, Stress-Symptome las-
sen nach, der Energie-Level 
steigt an, Blockaden lösen 
sich, Leichtigkeit und Freude 
kommen ins Leben. 

Access Consciousness 
Energetische Facelift®

Der Access Consciousness 
Energetische Facelift® ist ein 

ch. Die auf seelischer Ebene 
wirkenden Kräfte, auch Ver-
strickungen genannt, haben 
unter Umständen tiefgrei-
fende Auswirkungen auf die 
Familie und besonders für 
das betroffene Familienmit-
glied. Solche unbewussten, 
belastenden Verbindungen 
aufzuzeigen und aufzulösen, 
dazu dient die Familienauf-
stellung. Sie arbeitet in Ein-
zelsitzungen und vor allem 
in Gruppen. 

Deren Teilnehmer kennen 
sich meist nicht. Sie werden 
als Stellvertreter der Fami-

Cornelia Herold über Familienaufstellungen

Was die Stellvertreter sagen
Immer wieder zeigt sich, dass unsere Ahnen wie ein in-
neres Bild unbewusst auf unser Tun, Handeln und Füh-
len wirken können. 

lienmitglieder eingesetzt, 
ohne über diese Näheres 
zu wissen. Trotzdem reagie-
ren sie in der Aufstellung so, 
dass Verstrickungen deutlich 
werden und sich bereinigen 
lassen.  Familienaufstellun-
gen werden bei vielen An-
liegen eingesetzt, etwa bei 
Konflikten, Lernstörungen, 
Ängsten oder chronischen 
Erkrankungen. 

Nächster Termin für die 
Aufstellungsarbeit in der 
Gruppe: 19. November 
2016, 9.30 – 17.00 Uhr.

erstaunlicher Prozess, der 
die Alterserscheinungen des 
Gesichts aufheben kann.

oder veganer (rein pflanz-
licher) Kost zu einem ge-
meinsamen Buffet. Jeder 

Am 19.11. um 17 Uhr tref-
fen sich wieder die Freunde 
vegetarischer (fleischloser) 

Kampfkunstschule Hipp, Ulm, Sonnenhalde 47

Vegi-Treff Samstag, 19.11.
bringt Geschirr, Besteck und 
möglichst auch ein veganes 
Gericht mit. Jedermann ist 
eingeladen. Er sollte sich je-
doch vorher anmelden unter 
0731 140 598 40 oder unter 
info@vegetarier-treff.de.

Anzeige Anzeige
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Wer kann sich an Jutta 
Werner-Mayer wenden?
Arbeitssuchende, die 
• wieder in ein sozialversi-

cherungspflichtiges Anstel-
lungsverhältnis zurückkeh-
ren wollen 

• und keinen Anspruch ha-
ben auf Arbeitslosengeld I 
oder auf das im Volksmund 
als Hartz IV bezeichnete 
Arbeitslosengeld II.

Erhält jemand hingegen von 
Arbeitsagentur oder Jobcen-
ter Geld für den Lebensun-
terhalt, so ist er dort regist-
riert. Er wird dann ohnehin 
von seinem zuständigen 
Berater bei der Arbeitssuche 
unterstützt.
Keinen Anspruch auf Ar-
beitslosengeld I oder II ha-
ben beispielsweise:
• Hausfrauen oder Haus-

männer, die schon „seit 
Ewigkeiten“ keiner sozial-

versicherungspflichtigen 
Tätigkeit mehr nachgehen.

• Ehemalige Selbständige, 
die nicht freiwillig in die 
Arbeitslosenversicherung 
einbezahlt haben.

Diese Gruppen sind also die 
idealen Anwärter für eine 
Wiedereinstiegsberatung.

Wie ist der erste Schritt?
Wer Interesse hat, verein-
bart einen unverbindlichen 
und vertraulichen Bera-
tungstermin mit Jutta Wer-

ner-Mayer. Erreichbar ist sie 
unter Ulm.Wiedereinstieg@
arbeitsagentur.de oder 0731 
160-154.

Wie geht es weiter?
Gemeinsam analysieren 
und besprechen Beraterin 
und Kunde seine bisherige 
Entwicklung, seine Fähig-
keiten und Wünsche sowie 
die Möglichkeiten am Ar-
beitsmarkt. Dabei stellt sich 
natürlich die Frage, welche 
Qualifizierungsmaßnahmen 
die Arbeitsmarktchancen 
verbessern könnten.

Gibt es Unterstützung?
Für den Lebensunterhalt 
nicht, aber eventuell für 
Schulungskosten. Dafür wird 
zunächst geprüft, ob Wei-
terbildungen im bisherigen 
Beruf sinnvoll sind, etwa Of-
ficekurse für Bürokräfte. An 

zweiter Stelle kommen Um-
schulungen in Betracht.

Wie sind die Erfolge?
Was macht ein trockener 
Schwamm, wenn man et-
was Wasser darauf träufelt? 

Er saugt es auf. So ähnlich 
macht es unser derzeit eher 
ausgetrockneter Arbeits-
markt mit Wiedereinstiegs-
willigen, die sich von Jutta 
Werner-Mayer haben bera-
ten lassen.

Jutta Werner-Mayer von der Agentur für Arbeit Ulm

Beratung für den Wiedereinstieg
16 Jahre. So lange war die Sozialpädagogin Jutta Werner-Mayer nicht mehr im Be-
rufsleben gewesen. Sie hatte sich ausschließlich der Familie gewidmet. Als aber die 
Kinder aus dem Gröbsten waren, wollte sie wieder einsteigen. Und nun berät sie Men-
schen bei dem, was sie erfolgreich hinter sich hat. Denn sie ist Wiedereinstiegsbera-
terin bei der Agentur für Arbeit in Ulm. Der Lebensfreude erklärt sie, wie sie Menschen 
hilft, denen es ebenso ergeht wie ihr damals.

rh. Nun, ein Alexander der 
Große oder Ramses von 
Ägypten haben vor jeder 
großen Entscheidung ganz 
selbstverständlich ihren As-
trologen zu Rate gezogen. 
Und sie waren erfolgreich, so 
erfolgreich, dass man auch 
nach vielen hundert Jahren 
ihre Namen noch kennt.

Inzwischen ist die Astro-
logie wieder auf dem Vor-
marsch. Künstler, Politiker, 
ja selbst Fußballtrainer su-
chen Rat bei geschulten As-

Wirtschaftsastrologe Ralf Hokenmaier über moderne Astrologie

Der Griff nach den Sternen
Aberglaube, Hokuspokus, esoterischer Quatsch? Oder steckt doch mehr dahinter?

higkeiten stecken in mir? 
Wo liegen im Leben meine 
Stärken, und wie kann ich 
diese einsetzen? Welche 
Entscheidungen stehen im 
Leben an? Was sind Ener-
gieräuber, und was produ-
ziert mir Stress? Durch eine 
astrologische Beratung fin-
den Sie auf vieles eine Ant-
wort.

Grundlage für all dies ist die 
Auswertung der Sternenkon-
stellation mit wissenschaft-
lichen Methoden, so indivi-

trologen.
So wie Ralf Hokenmaier 

einer ist. Der gelernte Kauf-
mann mit jahrelanger Er-
fahrung als selbständiger 
Unternehmer in der Wer-
bebranche weiß, wovon er 
redet. Er kennt die Sorgen, 
Probleme und Nöte eines 
verantwortungsbewussten 
Unternehmers und eines 
Menschen im privaten Um-
feld. Menschen wie Sie und 
ich.

Welche Talente und Fä-

duell und unverwechselbar 
wie ein Fingerabdruck, kom-
plexer als eine Gleichung 
mit drei Unbekannten. Wes-
halb heutzutage prominente 
Persönlichkeiten - vom frü-
heren, mittlerweile verstor-

benen französischen Staats-
präsident Francois Mitterand 
bis zur Hotelerbin Paris Hil-
ton - ihren persönlichen As-
trologen immer wieder ganz 
selbstverständlich zu Rate 
ziehen.

HG Metalltechnik Krumbach GmbH

Wer wagt, gewinnt
2009: Deutschland steckte noch in der Wirtschaftskrise. 
In Krumbach meldete ein metallverarbeitendes Unter-
nehmen Insolvenz an. Zufällig drang diese Nachricht bis 
nach Wilhelmshaven, zu Holger Goldenstein.

Der wusste zwar 
nicht, wo Krum-
bach liegt, aber er 
wusste, dass er 
sich schon immer 
selbständig machen 
wollte. Der gelern-
te Bäckermeister 
und studierte Dip-
lom Betriebswirt FH 
war bereits mehr 
als 15 Jahre im 
Maschinen- und Anlagebau 
tätig. Beraten von der IHK 
wagte der damals 46-jähri-

ge Familienvater 
den Sprung in die 
Selbständigkeit. 
Er gründete die 
HG Metalltechnik 
Krumbach GmbH 
und übernahm 
mit dieser in 2010 
dieses insolvente 
Unternehmen in 
Krumbach.

Seitdem ist er 
Geschäftsführer und Gesell-
schafter des Spezialisten 
für hochwertige Metall- und 

Blechverarbeitung. Ehefrau 
Gerda verantwortet die Be-
reiche Personal, Schulung 
und Buchhaltung.

Beide haben den Schritt 
nie bereut.

Schon nach einem Jahr 
hatten sich die Mitarbeiter-
zahl von 16 auf 41 erhöht 
und der Umsatz ungefähr 

verdoppelt. Immer mehr 
ehemalige Kunden kehrten 
zurück. Und die gute Ent-
wicklung setzt sich bis heute 
fort.

Woran liegt das? Holger 
Goldenstein investiert kon-
sequent in den modernen 
Maschinenpark. Er achtet 
strikt auf Qualität, pünktliche 

Abläufe und gutes Betriebs-
klima. Er bildet aus und setzt 
auf Fachkräfte. Derzeit wer-
den gesucht:
• Konstruktionsmechaniker 

mit Schweißerfahrung,
• Laser- und Stanzprogram-

mierer und 
• Maschinen- und Anlagebe-

diener.

Anzeige
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Schnelle Computer-Lösungen von Citybites

Die rettende 24/7/365-Verfügbarkeit
Wenn am Computer gar nichts mehr geht, kommt schnell Panik auf. Ganz besonders, 
wenn die streikenden Rechner in einer großen Rechtsanwaltskanzlei stehen, die mit 
ihren Schriftsätzen und Erklärungen strenge Fristen einhalten muss.

hs. An einem Julitag hatte 
die Ulmer Kanzlei Kellner & 
Kollegen keine Verbindung 
mehr zu den Servern der 
Geislinger Zentrale. Arbeiten 
war nicht mehr möglich. 

Man rief sofort bei der be-
treuenden EDV-Firma an. 
Diese riet dazu, selbst zu 
prüfen, wo der Fehler liegt. 
Danach sollte man sich 
nochmals melden.  

Ein Kanzleimitarbeiter hat-

te die Idee, dass es an dem 
UTM-Gerät liegen könne. 
Es ist für die Sicherheit der 
Computer Systeme zustän-
dig – es ist sozusagen das 
Türschloss mit Firewall, An-
tivirenschutz und sicherer 
Server-Verbindung.

Man forderte ein neues 
UTM-Gerät an. Die Antwort: 
„Eine Woche Lieferzeit“.

In der darauffolgenden Kri-
sensitzung erwähnte eine 

Mitarbeiterin einen anderen 
Computerdienstleister. Den 
wollte sie fragen.

Nicht einmal eine Stunde 
später war Sebastian Kursa-
we von der Firma Citybites 
vor Ort – inklusive eines Er-
satzgerätes. Er hat die wich-
tigsten Geräte immer auf 
Lager. Nach einer weiteren 
halben Stunde und verschie-
denen Tests war klar, es ist 
definitiv das UTM-Gerät. 

Es dauerte insgesamt nicht 
einmal 2 Stunden, und die 
Verbindung zu den Servern 
stand mit allen entsprechen-
den Schutzfunktionen und 
der ursprünglichen Konfigu-
ration.

Personal & Business Coach Martina Gröner

Erfolg ist kein Zufall...
winnen oder einfach 
neue Wege gehen 
möchten: Als Perso-
nal & Business Coach 
kann ich Sie in jedem 
Bereich unterstützen. 
Viele Realisierungs-

möglichkeiten finden Sie 
auf meiner Homepage www.
groener-coaching.de.

Ihr Leben - Ihr Erfolg!

... und mit genau auf 
Ihre Ziele zugeschnit-
tenen Strategien lässt 
der Erfolg nicht lange 
auf sich warten!

Ganz gleich ob Sie 
Mitarbeitergespräche 
effektiv führen möchten, im 
Vorstellungsgespräch punk-
ten wollen, Konflikte lösen, 
mehr Selbstvertrauen ge-

EDV-Training und Schulung Wilfried Kunze

Alles im Griff mit MS-Project
wk. Word, Excel und Power-
point werden in vielen Unter-
nehmen wahrscheinlich täg-
lich eingesetzt. Aber können 
diese Programme helfen, 
den Einsatz teurer Ressour-
cen (Mitarbeiter, Material 
und Zeit) effektiv zu steuern 
und zu verwalten? Die Ant-
wort lautet „Nein“.

Müssen sich auch nicht, 

gen, den Projektverlauf do-
kumentieren, Änderungen 
problemlos einfügen, Res-
sourcen verwalten und den 
einzelnen Arbeitspaketen 
zuordnen. Falls es Kapa-
zitätskonflikte gibt, werden 
sie angezeigt und können 
schnell beseitigt werden. 
Eine zentrale Ressourcen-
verwaltung ist auch ohne 
Einsatz eines Servers mög-
lich. Auch werden sofort die 
Kosten transparent.

Lassen Sie sich von mir 
zeigen, wie es geht. Es ist 
einfacher als Sie denken. 
Ich freue mich, Sie bei mei-
nen Schulungen begrüßen 
zu dürfen.

Vielleicht verspüren Sie 
oder Ihre Mitarbeiter den 
Wunsch, die Programme für 
die tägliche Arbeit (Excel, 
Word, Powerpoint) effektiver 
nutzen zu wollen. Ich zeige 
Ihnen, wie Sie mit weniger 
Stress schneller arbeiten 
können.

denn dafür gibt es bei Mi-
crosoft eine spezielle Soft-
ware: MS-Project. Diese 
dient dazu, Ihre Projekte von 
Anfang bis zum erfolgrei-
chen Abschluss zu beglei-
ten. Die Genauigkeit bestim-
men Sie, denn Ihre Projekte 
stehen im Vordergrund, nicht 
die Software.

Features: Projekte anle-

Relog Lohn- und Gehaltsabrechnungen

Zeit und Kosten sparen
„Ich arbeite nach dem Prinzip, dass man niemals etwas 
selbst tun soll, was jemand anderes für einen erledigen 
kann.“                              John Davison Rockefeller (1839-1937)

hs. Mit dieser Linie ist der 
amerikanische Großindustri-
elle anscheinend gut gefah-
ren. Denn er hatte es vom 
Lehrling und Hilfsbuchhalter 
zu einem der reichsten Men-
schen der Welt gebracht.

Ganz besonders lohnt es 
sich, schwierige und zeit-
aufwendige Aufgaben an je-

viele Vorschriften, die sich 
regelmäßig ändern.

Mit der komplizierten Ma-
terie beauftragt werden viel-
mehr Fachleute wie Jochen 
Falch. Er ist der örtliche 
Partner des bundesweit tä-
tigen Lohn- und Gehaltsab-
rechnungsspezialisten relog. 

Relog arbeitet nach festen 
Qualitätsrichtlinien:
• Pünktlich und zuverläs-

sig: Garantiert wird eine 
Bearbeitungszeit von 24 
Stunden (Baulohn 48 Stun-
den).

• Sicher und vertraulich: 
Die Systemanwendungen 
sind geprüft und zertifiziert. 

• Persönlich und indivi-
duell: Vom ersten Tag an 
steht dem Kunden ein per-
sönlicher Ansprechpartner 
zur Seite.

• Aktuell und voraus-
schauend: Änderungen 
im Lohnsteuer- und Sozial-
versicherungsrecht werden 
stetig berücksichtigt. 

• Erreichbar und nah: Ein 
Rückruf erfolgt immer am 
selben Tag.

manden abzugeben, der sie 
besser und schneller erledi-
gen kann.

Deswegen erstellen gera-
de kleine und mittlere Un-
ternehmen ihre Lohn- und 
Gehaltsabrechnungen nicht 
selbst. Hier geht es nämlich 
nicht nur um viele Zahlen, 
sondern um beinahe ebenso 

Thomas Kunick, iMDatec GmbH

Was wir mit Daten machen
In der letzten Lebensfreude-Ausgabe berichtete Thomas 

Kunick über Big Data. Nun stellt er vor, wel-
che Aufgaben im Umgang mit Daten anfallen:

Datenverwal-
tung
Sie ermöglicht 
Ihnen einen 

schnellen Zugriff auf Ihre Da-
ten. Auffinden statt Suchen.

Datenaufbereitung
Wir ergänzen Daten, etwa 
Messwerte, um beschrei-
bende Informationen. 

Datenabgleich
Messergebnisse oder ande-
re Daten werden verglichen 
und gegenüber gestellt.

Analyse und Diagnose
Ziel ist es, Ergebnisse zeit-
nahe zur Verfügung zu ha-
ben und bewerten zu kön-
nen - „per Knopfdruck zum 
Report“.

Die Mitarbeiter waren be-
geistert. Sebastian Kursawe 
war genau darüber über-
rascht – eine ständige Ver-
fügbarkeit und eine solche 
UTM-Aktion ist für sein Un-
ternehmen Routine.

Anzeige
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Wer privat krankenver-
sichert ist, bekommt noch 
einen Zuschuss von 7,3 
Prozent für die Krankenver-
sicherung.

Gut verdienende Arbeit-
nehmer können die Beiträge 
teilweise als Sonderausga-
ben steuerlich geltend ma-
chen. 

Tipp: Wer sich später an-
ders entscheidet und über 
den frühestmöglichen Ren-
tenbeginn weiterarbeitet, 

hat nichts zu befürchten. Die 
gesetzliche Rentenversiche-
rung behält die Einmalzah-
lung, und die Rente steigt.

Will man vorzeitig in den Ru-
hestand gehen, dann muss 
man bestimmte Beitrags-
jahre, also  Wartezeiten, er-
reicht haben. Anderenfalls 
wird die Rente um Abschlä-
ge gekürzt.

Nach § 187 a SGB VI lässt 
sich dies jedoch vermeiden: 
durch Einmalzahlungen in 

die gesetzliche Rentenversi-
cherung.

Und das kann sich lohnen. 
Gibt man nämlich denselben 
Betrag in eine private Ren-
tenversicherung mit Hinter-
bliebenenschutz, so erhält 
man bei einem der besten  
Versicherer eine um etwa 20 
Prozent niedrigere Leistung.

Tipps vom Rentenberater Siegfried Sommer

Lukrative Einmalzahlungen
Wer in der gesetzlichen Rentenversicherung pflichtversichert ist, bezahlt Beiträge je 
nach seinem Verdienst. Er darf nicht freiwillig mehr einzahlen. Aber keine Regel ohne 
Ausnahmen. Und diese Ausnahmen können sehr lukrativ sein.

Altenpfleger/innen im Seniorenwohnen Ludwigsfeld

Arbeit mit Menschen für Menschen
hs. Was motiviert Menschen 
besonders an ihrer Arbeit? 
Nein, das Gehalt kommt erst 
an dritter Stelle, wie eine 
Studie der Beratungsgesell-
schaft Hay Group bereits 
in 2012 feststellte. Auf den 
ersten Plätzen standen ein 
„kollegiales Umfeld“ und ein 
„erfüllender Job“.

Auch andere Untersuchun-
gen zeigen: Der wichtigste 
Antrieb steckt in uns selbst. 

Es ist vor allem der Wunsch 
nach sinnvoller Tätigkeit und 
Anerkennung.

Davon kann der Beruf des 
Altenpflegers - beziehungs-
weise der Altenpflegerin - 
reichlich bieten, erklärt Ein-
richtungsleiter Ralf Waidner 
vom Seniorenwohnen Lud-
wigsfeld. Denn man hilft an-
deren Menschen und spürt 
an ihrer Dankbarkeit, dass 
man gebraucht wird.

Natürlich fordert einen 
diese Arbeit körperlich und 
emotional. Aber gefordert 
werden, fördert auch. Wer 
nämlich seinen vertrau-
ten Wohlfühlbereich, seine 
Komfortzone, immer wieder 
verlässt, erweitert deren 
Grenzen. Und das macht 
- wie Forscher feststellten - 
glücklicher.

Was ebenfalls zum Glück 
beiträgt, ist ein sicherer Ar-

beitsplatz. Und den haben 
Altenpfleger. Denn sie sind 
gefragt und werden ge-

braucht, am Arbeitsmarkt 
ebenso wie tagtäglich von 
ihren Schützlingen.

Stefan Hödl vom RE/MAX-Immobiliencenter Ulm

Einen alten Baum verpflanzt man nicht
Wie Sie mit einer Immobilien-Leibrente das Alter in der eigenen Immobilie finanzieren.

sh. Steckt Ihr gesamtes Ver-
mögen im Eigenheim, aber 
Rente und Erspartes reichen 
kaum zum Leben? Doch Sie 
wollen nicht aus Ihrem Zu-
hause ausziehen?

Mit der Leibrente gibt es 
eine Alternative, die man 
prüfen sollte: Die Immobi-
lie wird zwar verkauft, der 
frühere Eigentümer 
erhält aber ein nota-
riell zugesichertes, 
mietfreies Wohnrecht 
und eine fortlaufende 
Rentenzahlung. Da-
mit ermöglicht die Leibrente 
den Verbleib im Eigenheim 
und sorgt für ein attraktives 
zusätzliches Einkommen.

Und so funktioniert die Im-
mobilien-Leibrente: 
• Nach einer unverbindlichen 

Beratung erhalten Sie ein 
Wertgutachten eines unab-
hängigen Gutachters.

• Dieses Gutachten bildet 
die Grundlage für die Er-
mittlung Ihrer Immobilien-
Leibrente. Neben dem 

Wert Ihrer Wohnung 
fließen auch Ihr Alter 
sowie die Kosten für 
die Bewirtschaftung 
in die Berechnung 
ein. Bestehende Hy-

potheken werden berück-
sichtigt, damit Sie diese 
ablösen können.

• Daraus erhalten Sie ein in-

dividuell zugeschnittenes 
Vertragsangebot mit der 
abschließend berechne-
ten Leibrente. Sind Sie mit 
dem Angebot einverstan-
den, erfolgt die gemeinsa-
me notarielle Beurkundung 
des Leibrentenvertrages. 
Gleichzeitig wird Ihr le-
benslanges Wohnrecht im 
Grundbuch verankert und 
die Rentenzahlung als Re-
allast abgesichert. Notwen-
dige Reparaturen für den 
Werterhalt der Immobilie 
übernimmt ab diesem Zeit-
punkt der Rentengeber.

Diese „Rente aus Stein“ ist 
übrigens alles andere als 
neu. Schon im Mittelalter 

wurden Immobilien auf neue 
Eigentümer übertragen, die 
im Gegenzug eine lebens-
lange Versorgung garantier-
ten. Auch heute ist dieses 
Modell in vielen Ländern 
verbreitet und erprobt.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt?
Wünschen Sie ein persön-
liches und natürlich unver-
bindliches Beratungsge-
spräch?  Rufen Sie einfach 
an unter 0731 40 988-24!

„Nur noch 
über Sie ...
werde ich vermieten“, sagte 
eine Wohnungseigentüme-
rin zu Maklerin Eugenie Kra-
mer aus Dornstadt.

Zunächst wollte die Ver-
mieterin es selbst probieren, 
um die Maklerprovision zu 
sparen: Umhören im Be-
kanntenkreis, Aushänge... 
aber sie fand einfach keine 
passenden Mieter.

So wurde Eugenie Kramer 
doch beauftragt. Sie warb 
intensiv, wurde von Anrufen 

überschüttet, traf am Telefon 
gleich eine Vorauswahl, hielt 
Besichtigungen ab und hatte 
nach einem nervenaufrei-
benden Tag gute Mieter. Die 

Eigentümerin war begeistert 
und fragte sich, warum sie 
nicht schon früher die zupa-
ckende Expertin aus Dorn-
stadt eingeschaltet hatte.

Weit über ein Drittel aller Einbrüche scheitern, weil die Die-
be die Sicherungsmaßnahmen an Türen und Fenstern nicht 
schnell genug überwinden. Wie Sie Ihr Haus sichern und 
welche KfW-Förderung es gibt, erklärt Ihnen Johann Koro-
steljow von der Fensterzeiten GmbH unter 07347 9292613. 
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Hans-Jürgen Baumann über Dachsanierung

Alles für ein gut behütetes Haus
Warum tragen viele Bergsteiger und Wanderer eine Mütze? Weil sie wissen, dass über 
den Kopf am meisten Wärme entweicht. Ebenso benötigt ein Haus ein sicheres und 
dämmendes Dach. Hans-Jürgen Baumann von der Dachdecker & Zimmerer Baumann 
GmbH & Co. KG gibt einige Tipps für die Dachsanierung.

Wärmeschutz und hilft im 
Winter gegen rutschende 
Schneebretter und großflä-
chige Eiszapfenbildung.
Unter Umständen wird die 
Dachdämmung von der KfW 
bezuschusst mit 10 bis 30 
Prozent der Kosten.

Wie schütze ich mich ge-
gen Sturm- und Schnee?
Sturmklammern sichern 
Dachziegel und Dachsteine. 

trieb. Er kennt die techni-
schen Möglichkeiten, ge-
setzlichen Vorschriften und 
Fördermöglichkeiten.

Lohnt sich Dämmung?
Unbedingt. Gerade beim 
Dach und der obersten Ge-
schossdecke kann die Däm-
mung bei vergleichsweise 
geringem Aufwand viel Ener-
gie sparen. Sie verbessert 
außerdem im Sommer den 

Wann sanieren?
Nach ungefähr 50 bis 60 
Jahren steht eine Erneue-
rung an, je nach Lage auch 
schon früher. Außerdem 
sollte der Dachzustand ge-
prüft werden vor einem Um-
bau,  Dachausbau und vor 
der Montage von Solar- oder 
Photovoltaikmodulen.

Wen beauftrage ich?
Wählen Sie einen Fachbe-

In manchen Windzonen sind 
sie vorgeschrieben. Empfeh-
lenswert sind auch Schnee-
fanggitter.

Wie wichtig ist die Optik?
Das Dach ist der Hut des 
Hauses. Und ein Hut prägt 
stets das Erscheinungsbild.

September 2016: Sonderveröffentlichungen - sich wohlfühlen in Haus und Garten

Sonja Benz von Benz Kachelofen

Heizen mit Holz und Sonne
Wer auf regenerative Ener-
gien setzt, heizt sein Haus 
mit Holz oder mit der Kraft 
der Sonne... oder mit bei-
dem. Benz Kachelofen ist 
spezialisiert auf Ganzhaus-
heizungen:

Kachelöfen mit Wasser-
technik
Sie können den Kachel-
ofen oder Kamineinsatz mit 
Wassertechnik wählen. Das 
heißt: Der Ofen oder der 
Kamin sind an den Heiz-
kreislauf angeschlossen 
und erwärmen so das ge-
samte Haus. Befüllt werden 

sie mit Stückholz, also 
mit Holzscheiten. Wir 
bieten aber auch Ka-
chelöfen, in denen sich 
auch Pellets verfeuern 
lassen.

Pelletheizungen 
Hier beheizen Sie Ihr Haus 
generell mit Pellets. Der 
Heizkessel wird automatisch 
mit dem Brennstoff bestückt, 
so komfortabel wie bei einer 
Öl- oder Gasheizung.

Solaranlagen
Ob Kachelofen oder Kami-
neinsatz mit Wassertechnik 

oder Pellet-
heizung - sie 
alle können 
mit einer So-
laranlage 
kombiniert 
werden. Ein 
intelligenter 
Energiespei-

cher steuert das System. 
So arbeiten Holz und Sonne 
Hand in Hand für Sie.

Förderung
Pelletheizungen und ihre 
Kombination mit Solaranla-
gen werden durch Zuschüs-
se gefördert, bei nachträgli-
chem Einbau und zum Teil 
sogar bei Neubauten. Gerne 
stellen wir Ihnen die aktuel-
len Förderprogramme vor. Vereinbaren Sie einen Termin unter 0 73 33 950 373.

Raumgestaltung Peter Baumgart

Mit geschultem Auge für das Maßgebliche
hs. Die Räume, in denen wir 
leben, sollen schön sein, wir 
wollen uns dort wohl füh-
len. Nur, was ist schön und 
schafft Wohlgefühl?

Dass ihre Kunden auf sol-
che Fragen die richtige Ant-
wort finden, das ist für Peter 
und Patrick Baumgart eine 
Aufgabe moderner Raumge-
staltung.

Die Raumgestaltung Peter 

Klaus-Dieter Zeidler - Bewässerungsanlagen

Genießen statt Gießen
Die meisten Menschen ha-
ben immer weniger Zeit – 
oder möchten ihre Freizeit 
nicht unbedingt mit Gießen 
verbringen. Moderne Bereg-
nungsanlagen bewässern 
Garten und Rasen heute 
praktisch selbst.

Als Partner des Herstellers 
RAINBIRD plant und instal-
liert Zeidler Gartengestal-
tung individuell abgestimm-
te Beregnungsanlagen. 
Deren Regen- und Feuch-
tigkeitssensoren erfassen 
Niederschlag und Boden-

feuchtigkeit. Entsprechend 
veranlasst die Bewässe-
rungssteuerung, dass der 
Garten vollautomatisch und 
wassersparend beregnet 
wird.

Damit ist der Gartenbesit-
zer unabhängig von sämtli-
chen Wettereinflüssen - von 
extremer Trockenheit eben-
so wie von unregelmäßigen 
Niederschlägen. Die RAIN-
BIRD Bewässerungsanlage 
sorgt also auch dafür, dass 
es nach dem Urlaub kein bö-
ses Erwachen gibt.

Zeidler Gartengestaltung 
errichtet und betreut Be-
wässerungsanlagen - von 
Stuttgart über Ulm bis zum 
Bodensee.

Baumgart führt Maler-, Tape-
zier- und Fassadenarbeiten 
aus, sie verlegt Bodenbelä-
ge und installiert Sonnen-
schutzanlagen.

Sie übernimmt sogar kom-
plette Sanierungen vom In-
nenausbau, über Trocken- 
und Fließestrich, Heizung 
und Sanitär, Fliesenarbeiten, 
Elektroinstallation bis hin zu 
Maurerarbeiten.

Doch zur Raumgestaltung 
gehört für Peter und Pa-
trick Baumgart auch, dem 
Kunden Möglichkeiten und 
Lösungen aufzuzeigen: Wel-
chen Farben kann er wo ein-
setzen, was ist das passen-
de Material...  Auf Wunsch 
gestalten sie einen Raum 
vollständig, von der Decke 
bis zum Boden, inklusive der 
passenden Einrichtung.
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M. Wydryszek, Baumatt Parkett

Wohlfühlatmosphäre
en. Ihr Parkett ist in die Jahre 
gekommen…? Sie würden 
es am liebsten raus reißen, 
weil es an vielen Stellen ab-
genützt ist, die Farbe gefällt 
Ihnen sowieso nicht mehr, 
und die losen Stäbe ner-
ven….

Es gibt aber eine Alter-
native, die sich dazu noch 
meist günstiger gestaltet: 
die Parkett-Sanierung. Sie 

ist oft eine bessere Lösung, 
um aus Ihrem Boden wieder 
einen edlen Blickfang zu ma-
chen. Das alte Parkett kann 
abgeschliffen, die losen Stä-
be und beschädigten Stellen 
können ausgetauscht, der 
ganze Boden kann sogar 
neu eingefärbt werden! 

Ob Sie nun einen neuen 
Boden wünschen oder Ihren 
alten renovieren möchten, 

für Baumatt Parkett ist es ein 
Anliegen, in Ihrem Zuhause 
Ihre ganz persönliche Wohl-
fühlatmosphäre zu schaffen.

Dabei sind die Ihnen ent-
stehenden Kosten auf einen 
Blick erkennbar.

Zu Gunsten Ihrer Gesund-
heit und der Umwelt wird  
fast ausschließlich mit um-
weltfreundlichen Materialien 
gearbeitet.

Nach vollbrachter - nahe-
zu staubfreier - Arbeit steht 
Ihnen das Team auch wei-
terhin zur Verfügung, mit 

den richtigen Pflegemitteln 
und mit bewährten Tipps. So 

können sie an Ihrem Boden 
wieder lange Freude haben.

Putzfassade
Hier werden die Außenwand 
oder die darauf befestigten 
Wärmedämmplatten „ver-
putzt“, das heißt: es wird ein 
Putz aufgetragen.

Dafür eignen sich Kunst-
harzputz oder mineralischer 
Putz:
• Kunstharzputz ist wider-

standsfähig, elastisch und 
wasserabweisend. Da er 
langsam trocknet, können 
sich auf seiner Oberfläche 
leichter Algen und Pilze bil-
den.

• Mineralischer Putz - auch 
Zementputz genannt - ist 
diffusionsoffen. Darunter 

versteht man die Fähig-
keit,  Feuchtigkeit aufzu-
nehmen und nach und 
nach wieder abzugeben. 
Dadurch hat der Schimmel 
geringere Chancen. Wahr-
scheinlicher ist aber, dass 
mal Risse auftreten. Denn 
mineralischer Putz ist eher 
unelastisch.

• Um das Beste aus beiden 
Putzarten zu vereinen, gibt 
es Mischlösungen wie 
den Silikatputz. 

Die einfache und kosten-
günstige Putzfassade bie-
tet viele Farb- und Gestal-
tungsmöglichkeiten. Sie will 
jedoch regelmäßig gereinigt 

und nachgestrichen werden.

Klinkerfassade
Vor der Außenwand wird 
eine Fassade hartgebrann-
ter Klinkersteine aufgemau-
ert. Die dazwischen liegen-
de Ebene erlaubt eine sehr 
gute Wärmedämmung. Die 
Klinkerfassade nimmt nur 
geringfügig Wasser auf, bie-
tet guten Schutz und ist pfle-
geleicht.

Holzfassade
Hier setzt man vor die Au-
ßenwand eine Holzfassade: 
Schützt, isoliert, sieht gut 
aus und braucht viel Pflege.

Maler Frank Niebeling aus Neu-Ulm

Fassaden machen Häuser
Eine gute Fassade schützt und schmückt Ihr Haus. Darüber hat Maler Frank Niebeling 
aus Neu-Ulm in der letzten Ausgabe der Lebensfreude berichtet. Nun stellt er ver-
schiedene Fassadenarten vor.

Dipl.-Ing. Ernst Schwertberger, Holzheim

Wärmerückgewinnung
es. Wenn wir die Fenster 
aufreißen, um frische Luft 
herein zu lassen, ist diese im 
Winter zu kalt und zu trocken 
und im Sommer zu heiß und 
zu feucht. 

Die inVENTer® Lüftungs-
anlagen sorgen durch so-
genannte Wärmerückgewin-
nung dafür, dass die Abluft 
bis zu 91 Prozent der ent-
haltenen Wärmeenergie an 

die Zuluft abgibt. Diese wird 
also - ohne nennenswerten 
Energieaufwand - im Win-
ter erwärmt und im Sommer 
gekühlt. inVENTer® Wärme-
speicher speichern Wärme 
oder Kühle und regulieren 
nebenbei den Feuchtehaus-
halt vollautomatisch:

Ein sogenannter Rever-
sierventilator wechselt im-
mer wieder die Laufrichtung 

und führt mal die Abluft und 
dann die Zuluft an einem 
Keramik-Wärmespeicher 
vorbei. Dieser „Regenerator“ 
speichert und überträgt also 
das Temperaturniveau der 
ausströmenden Luft zu ei-
nem Großteil an die einströ-
mende Luft. Ganz nebenbei 
reguliert er permanent den 
Feuchtegehalt der frisch ein-
strömenden Zuluft. Dadurch 
stellt sich ein behagliches 
Wohnklima bei  annähern-
den Normklimabedingungen 
ein. Sie atmen gesunde, 

schadstoffarme Luft. Luft ist 
das Lebensmittel Nummer 1, 

achten Sie auf das was Sie 
da Einatmen!

Norbert Unterharnscheidt, E.Systeme 21 AG

Sonnenstrahlen im Haus
nu. Ein Bild oder ein Spiegel 
könnten auch eine Heizung 
sein: eine Infrarotheizung. 
Sie besteht aus 
Elektro-Heizplatten 
an Zimmerdecke 
oder Wand, die an-
genehme Infrarot-
Strahlungswärme 
abgeben und sich 
mit Bildern oder 
Spiegeln bedrucken 
lassen. Ihre Vortei-
le, erklärt Norbert 
Unterharnscheidt, 
Vorstand der Ulmer 
E.Systeme 21 AG:

Sparsamer Verbrauch
Herkömmliche Heizungen 
erwärmen die Luft, welche 

dadurch in Bewegung gerät. 
Diese Luftbewegung senkt 
die gefühlte Temperatur un-
ter die tatsächliche. Bei der 
Strahlungswärme von In-
frarotheizungen hingegen 
ist die gefühlte Temperatur 

etwa 3 Prozent 
höher als tatsäch-
lich. Das senkt die 
Energiekosten. 
Weitere Erspar-
nisse sind mög-
lich, wenn der 
Strom mit einer 
eigenen Photovol-
taikanlage produ-
ziert wird.

Geringe Investi-
tions- und War-

tungskosten
Infrarotheizungen lassen 
sich einfach an die Strom-
versorgung anschließen und 
benötigen keine Wartung.

Gesundes Raumklima
Infrarotheizungen wirbeln 
keinen Staub auf. Deshalb 
sind sie gerade bei Allergi-
kern beliebt.
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ESS Kempfle und Heim & Energie, Leipheim

Herbstprogramm 2016
Mittlerweile ist es schon Tradition, dass bei ESS Kempf-
le im September die Vortragsreihe mit interessanten 
Beiträgen aus den verschiedensten Bereichen eingeläu-
tet wird.

wk. Alle Vorträge beginnen 
wieder um 19.00 Uhr. Ein-
lass mit Firmenbesichtigung 
und kleinem Stehempfang 
jeweils ab 18.30 Uhr – Un-
kostenpauschale: 5,- € 
pro Person. Aus 
organisatori-
schen Grün-
den bitten 
wir um 
Voranmel-
dung unter 
08221/200-
320

• 27.09. Wild-
kräuter-Vortrag, 
Daniel Zügel: Welche Wild-
pflanzen sind essbar? Wie 

kann man diese in den All-
tag integrieren? Gerichte / 
Smoothies / Tee / Salben 
– was ist möglich?

• 5.10. Photovoltaik-Work-
shop durch die 

ESS Kempfle 
GmbH: PV 

zum An-
fassen 
– Bei-
spiele 
– Ma-
terial 

– Be-
rechnun-

gen – offene 
Diskussion Wel-

che Möglichkeiten gibt es? 
Wie sinnvoll ist die Spei-

cherung von Solarstrom? 
Einsatz von Photovoltaik 
im Neubau und Sanierung? 
Worauf kommt es bei einer 
Photovoltaikanlage an?

• 17.10.  Alarmpro-
fi-Vortrag, Joachim Füchs-
le: Alarmanlagen in Theorie 
und Praxis. Zuschüsse vom 
Staat. Wo, wann und wie 
passieren Einbrüche? Was 
sagt die Polizei dazu? 

• 9.11. Die moderne Astro-
logie – der Griff nach den 
Sternen, Ralf Hokenmaier: 

Aberglaube, Hokuspokus, 
esoterischer Quatsch? 
Oder steckt doch mehr da-
hinter?

• 21.11. Infrarot-Workshop 
durch die ESS Kempfle 
GmbH: Infrarot zum Anfas-
sen – Beispiele – Material 
– Preise – offene Diskussi-
on. Welche verschiedenen 
Heizungen gibt es? Wie 
unterscheidet man Qualitä-
ten? Wann passt welches 
Heizsystem? Sanierung, 
Neubau und Infrarothei-

zung.
• 12.11. Bauinfotag 2016 

des Arbeitskreises Bauen 
Wohnen Energie der Loka-
len Agenda 21 Günzburg. 
Hier gibt es einen gan-
zen Tag Vorträge rund um 
den Bau! Anmeldung bei 
der Stadt Günzburg, Frau 
Christine Hengeler, hen-
geler@rathaus.guenzburg.
de.

Wir helfen Ihnen, Klar-
heit bei Energiefragen zu 
schaffen!

September 2016: Sonderveröffentlichungen -  günstige Energie und spannende Vorträge

David Muhrer Planungsbüro „joy of sun“

Solaranlagen optimieren
dm. Auf den ersten Blick 
erscheinen die Anlagen 
alle gleich: Gleich viel kWp-
Leistung, gleich viel Strom 
- könnte man denken. Der 
Vergleich von laufenden 
Anlagen zeigt aber deutlich: 
manche liefern um 30% mehr 
Strom aus dersel-
ben Nennleistung 
als andere, bei 
den gleichen un-
veränderbaren 
Gegebenheiten 
wie Orientierung, 
Dachneigung 
oder Beschattung.

Das renommierte Fraun-
hofer Institut für Solar For-

schung und Gutachter wei-
sen seit Jahren darauf hin, 
dass 1/3 bis 2/3 aller Photo-
voltaik-Anlagen (kurz „PV“)  
mangelhaft geplant oder 
montiert sind.

Die Mängel liegen oft in der 
Verschaltung, nicht beach-

teten Pro-
dukteigen-
schaften, 
billigen 
Bauteilen 
und im-
mer häufi-
ger in der 

falschen Nutzung des PV-
Stroms. Wer zu viel ein-
speist und nicht alle Geräte 

zu optimalen Zeiten mit der 
PV-Anlage vernetzt hat, ver-
kauft seinen Strom zu billig. 
Hier braucht es viel Erfah-
rung mit Datennetzen.

Wieso ist die Wirkung so 
groß?
Fehler vervielfachen sich, 
da das schwächste Glied in 
einer Serienschaltung be-
stimmt, welcher Strom am 
Ende rauskommt. Wenn 
man noch bedenkt, dass 
1% mehr Ertrag 3% mehr 
Gewinn bedeutet, kann eine 
ideale Planung den Gewinn 
aus einer PV-Anlage leicht 
verdoppeln.

Was können Sie tun?
Ihr PV-Fachmann sollte 
regelmäßig Haustechnik 

(wie Warmwasser, Wärme-
pumpe, Elektroheizung und 
Stromspeicher) betreuen. 
Die Firma und ihre Groß-
händler sollten seit Jahr-
zehnten krisensicher in die-
sen Bereichen tätig sein.

Ein solches Angebot bie-
tet zum Beispiel „Häussler 

Energietechnik“ mit eigenen 
Angestellten, das für die 
Optimierung von Solar- und 
Speicher-Anlagen mit dem 
Planungsbüro „joy of sun“ 
von Dipl. DV David Muhrer 
zusammenarbeitet. Dort er-
hält man auch verständliche 
und gründliche Beratung.

Sanitärmeisterbetrieb Dieter Unseld

Komfort barrierefrei
Fachbetrieb KOMFORT bar-
rierefrei – so darf sich nun 
die Firma Dieter Unseld, Ba-
deQuell nennen.

Der Betrieb nahm an der 
Schulung der GGT Deut-
sche Gesellschaft für Geron-
totechnik teil.

Er kann nun gegenüber 
seinen Kunden, Bauträ-
gern, Architekten, Woh-
nungsgesellschaften und 
Krankenkassen seine Fach-
kompetenz bei komfortab-
ler, attraktiver und sicherer 
Badgestaltung für die »Ge-
neration 50 plus« nachwei-
sen: von der Planung über 
die Ausführung bis zu ihrem 
Wunschbad – auch bei Tei-

lumbauten und ganz speziel-
len Lösungen.

Alexandra Strehle, Elektro Strehle GmbH

TESLA Stromspeicher
Die Sonne scheint bekannt-
lich mittags am stärksten. 
Dann herrscht Erntezeit für 
jede Photovoltaikanlage. 
Nur, oft ist ihr Strom gerade  
in diesen Stunden kaum ge-
fragt. Den höchsten Strom-
verbrauch haben wir statt-
dessen zu Zeiten, an denen 
die Sonne schwach oder 
gar nicht scheint, nämlich 
morgens und abends bezie-
hungsweise nachts.

Deswegen hat Tesla - der 
bekannte Hersteller großer 
Elektroautos - ein Strom-
speichersystem entwickelt: 
die Powerwall.

Sie speichert den über-
schüssigen Solarstrom wäh-
rend des Tages und gibt ihn 
wieder ab, wenn man ihn 
benötigt. Außerdem dient 
sie als Reservestromquelle, 
das heißt: sie schützt das 
Zuhause vor Stromausfall. 

Die Powerwall ist kompakt 
und einfach zu installieren. 
Sie arbeitet vollautomatisch 
und gleicht Wärme und Käl-
te selbst aus. Ihr Einsatzbe-
reich reicht von – 20°C bis  
+ 50°C.

Die Powerwall eignet sich 

sowohl für neue als auch für 
schon bestehende Photovol-
taikanlagen. Sie kann auch 
außerhalb des Gebäudes 
installiert werden.

Wollen Sie mehr wissen 
über die TESLA Power-
wall? Nähere Informa-
tionen gibt es bei Elek-
tro-Strehle unter www.
elektro-strehle.de oder un-
ter 08221 367370.

Ihre Lebensfreude kommt 
wieder am Samstag, 

den 26.11.
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